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Zur Weihnachtszeit ein Herz voll Glück und Heiterkeit

BÜRGERMEISTER DI WERNER KIRCHSTEIGER, 
DIE GEMEINDEVERTRETUNG UND DIE BEDIENSTETEN DES MARKTGEMEINDE-

AMTES WÜNSCHEN BESINNLICHE UND FRIEDVOLLE STUNDEN ZUR WEIHNACHTSZEIT 
UND EIN GESUNDES UND ERFOLGREICHES JAHR 2023

Von 24. Dezember bis 1. Jänner ist das Marktgemeindeamt geschlossen. 
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Liebe Leserin, lieber Leser!
In der Weihnachtsausgabe 2021 
habe ich über die geplanten 
Projekte für 2022 berichtet: Die 
Detailplanung für die Kin-
dergartenerweiterung, die 
Erstellung einer Hangwas-
serkarte, die Revision des 
Flächenwidmungsplanes, 
die Anschaffung eines Not-
stromaggregates im Rahmen 
der Blackout-Prävention für das 

Gemeindezentrum, die umweltfreundliche LED-Beleuchtung in 
der Sporthalle, die Detailplanung des Kreisverkehrs bei der Kreuzung 
Dorfstraße-Fernitzerstraße-Hauptstraße, der Umbau der Ordinations-
räumlichkeiten unseres praktischen Arztes und die Planung des Rad-
wege-Ausbaues waren dabei im Arbeitsprogramm für 2022 angeführt. 
Aufgrund der gesetzlichen Änderungen im steirischen Raumordnungsge-
setz wurde die Revision des Flächenwidmungsplanes noch nicht fertigge-
stellt. Dieses Projekt wird 2023 abgeschlossen werden. Auch der Umbau 
der Ordinationsräumlichkeiten wurde aus einem sehr erfreulichen Grund 
verschoben. Die Ärztekammer hat endlich die Planstelle für einen 2. Kas-
senarzt in Hausmannstätten bewilligt - hier sind wir an der Ausarbeitung ei-
nes nachhaltigen Konzeptes betreffend die Ordinationsräumlichkeiten. Alle 
anderen Aufgaben konnten erledigt werden. Das Notstromaggregat konnte 
seine Leistungsfähigkeit bereits in unserer Blackout-Übung beweisen - einen 
Bericht über diese österreichweit nahezu einmalige Übung lesen Sie bitte im 
Inneren dieser Ausgabe von „Unser Hausmannstätten“. 
Darüber hinaus wurde eine zusätzliche Lagerhalle beim Wirtschaftshof  
mit einem 3000 Liter-Dieseltank errichtet.
Für das kommende Jahr haben wir uns die Lösung einiger herausfordern-
der Aufgaben gestellt: Abschluss der Planungen und Beginn der 
Bauarbeiten für den neuen Kindergarten, die Sanierung diverser 
Gemeindestraßen, die Anschaffung einer neuen Kehrmaschine 
und die Fertigstellung der neuen Ordinationsräumlichkeiten für 
den/die praktischen Ärzte – eventuell wird auch eine Ordination für einen 
Internisten in unserem Ort errichtet werden.
Auch das Umsetzungskonzept für einen flächendeckenden Breitband-
ausbau mit Glasfasernetzen und Anschlüssen bis zur Haustüre haben wir 
bereits gestartet. Für alle interessierten Bürgerinnen und Bürger wird es da-
her Informationsveranstaltungen am 18. Jänner und am 7. Februar 2023 im 
Generationensaal geben. Voraussetzung für den Ausbau ist, dass mindestens 
40% der Haushalte im Gemeindegebiet an das Glasfasernetz anschließen. 
Sämtliche Voraussetzungen und Kosten für Ihren Anschluss erfahren Sie 
bei diesen Informationsveranstaltungen. Wir werden Sie in einem gesonder-
ten Postwurf  nochmals über die genauen Beginnzeiten informieren.
In unserem Ort gibt es Menschen, die wegen der inflationsbedingt hohen 
Heizungs-, Strom- und Lebensmittelkosten finanzielle Hilfe benötigen. 
Wir helfen Ihnen – bitte melden Sie sich in diesem Fall bei mir oder im 
Bürgerservice im Gemeindeamt. Unser Spendenkonto weist inzwischen ei-
nen erfreulichen Stand auf  – danke an dieser Stelle an die vielen Menschen 
aus unserem Ort, die gespendet haben und ein herzliches Dankeschön an 

die Firmen, die uns großzügige Geldspenden zur Verfügung gestellt haben: 
Apotheke Hausmannstätten, Firma Schachner Dach, Firma PLS Automa-
tion, RAIBA Hausmannstätten, JEKA Kerzen, ÖVP Hausmannstätten. 
Vielen Dank! Auch die Marktgemeinde stockt dieses Konto finanziell auf, 
da ich auch in diesem Jahr wie schon in den letzten 16 Jahren auf  die Aus-
sendung von Weihnachtsbillets an alle Haushalte in unserem Ort verzichte. 
Ich hoffe, dass wir mit einer finanziellen Unterstützung einigen Familien in 
unserem Ort eine kleine Weihnachtsfreude bereiten können.
Heuer kann das Neujahrskonzert am 7. Jänner 2023 im Generatio-
nensaal voraussichtlich wieder stattfinden; die Marktmusik Hausmannstät-
ten wird uns gemeinsam mit einem klassischen Ensemble mit beschwing-
ten Melodien ins neue Jahr führen, Betty O. am 11.3.2023, Gernot Kulis 
am 7.10.2023 und eine Lesung mit Richter Wlasak im Frühjahr oder 
Herbst 2023 (Termin wird noch festgelegt) stehen ebenfalls im Generatio-
nensaal auf  dem Programm. Auch der Theaterverein wird uns endlich 
wieder mit herrlichen Aufführungen von „Mein Freund Harvey“ unterhalt-
same Stunden bereiten.
Darüber hinaus hoffen wir noch auf  weitere schöne Veranstaltungen mit 
der Marktmusik Hausmannstätten, auf  die wunderbaren Konzerte mit 
dem Singkreis, sowie auf  Vernissagen der Kunstrampe im Gemeindeamt. 
Ein Kammerkonzert in der Pfarrkirche Hausmannstätten ist im Juni 2023 
geplant und eine Ausstellung des bekannten Künstlers Sepp Steurer aus 
Graz im Gemeindeamt steht ebenfalls auf  dem Kulturprogramm des Jah-
res 2023.
Ein herzliches Dankeschön für die Zurverfügungstellung des wunderschö-
nen Weihnachtsbaumes am Marktplatz darf  ich Frau Helga Hostnigg 
vom Kirchweg aussprechen.
Ihnen allen, liebe Leserinnen und Leser, wünsche ich aus ganzem Herzen 
eine ruhige Adventzeit, ein schönes Weihnachtsfest im Kreise Ihrer Familien 
und für das neue Jahr alles Gute, Glück, privaten und beruflichen Erfolg und 
vor allem: bitte bleiben Sie gesund.

Herzlichst
Ihr DI Werner Kirchsteiger, Bürgermeister
Tel.: 0664/7608225
E-Mail: kirchsteiger@hausmannstaetten.gv.at

	 Vorwort des Bürgermeisters

Jeka Kerzen GmbH, Gewerbestraße 5, 8071 Hausmannstätten | +43 (3135) 40 9 40 0    
info@jeka.com   |  Öffnungszeiten: Mo - Do 8:00–17:00 Uhr, Fr  8:00–12:30 Uhr

Alles rund um die Kerze
GroSSe AUSwAHl An StUMpen, AnlASSkerzen,  
DUFtkerzen, GrAb- UnD trAUerkerzen, Deko, uvm. 

www.jeka.com

Neuer Mitarbeiter im 
Wirtschaftshof

Herr Ewald Flecker verstärkt seit 
heurigem Sommer das Team im 
Wirtschaftshof. Wir wünschen unse-
rem engagierten neuen Mitarbeiter 
viel Freude bei seiner beruflichen 
Tätigkeit in Hausmannstätten!

Neuer Mitarbeiterin im 
Gemeindeamt

Wir begrüßen Frau DI Nina Grill 
recht herzlich als neue Mitarbeite-
rin in der Gemeindeverwaltung. Seit 
Anfang Dezember ist Frau Grill im 
Bauamt tätig.

Liebe Frau Grill, lieber Herr Flecker, herzlich willkommen und viel Freude und 
Erfolg bei der vielfältigen Arbeit im Gemeindeamt! 
Herzlichst, Ihr Bürgermeister DI Werner Kirchsteiger
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	 Hausmannstätten hilft
Die Stromnachzahlung ist längst überfällig 
oder das Heizöl im Tank geht zur Neige aber 
Ihre finanziellen Mittel sind ausgeschöpft? 

Hausmannstätten ist mehr als nur ein Ort. 
Hausmannstätten steht für Zusammenhalt 
und Unterstützung.

Sie benötigen Hilfe?  
Bitte melden Sie sich direkt bei unserem 
Bürgermeister DI Kirchsteiger oder im Bür-
gerservice der Marktgemeinde. Ihre Anfrage 
wird selbstverständlich diskret behandelt.
Helfen wir gemeinsam unseren Mitbürgerin-
nen und Mitbürgern, die unverschuldet in 
Not geraten sind: Geld oder Gutscheinspen-
den können im Gemeindeamt beim Bürger-
service abgegeben werden oder Sie nutzen 
das Spendenkonto IBAN AT59 3813 3000 
0000 0463, Verwendungszweck „Spende 
Hausmannstätten hilft“. 
Die Spenden kommen ausschließlich Perso-
nen mit Hauptwohnsitz in Hausmannstätten 
zugute. 

Spendenaktion „Hausmannstätten hilft“ 
- Eine Initiative der Marktgemeinde Haus-
mannstätten.

REKORD Fenster 
wünscht ein besinnliches 
Weihnachtsfest.
Wenn weihnachtliche Lichter durch die Fenster schimmern 
und es nach frisch gebackenen Keksen duftet – dann ist 
es endlich Zeit, sich im wohlig warmen Kreise der Familie 
auf die wichtigen Dinge des Lebens zu besinnen.

www.rekord-fenster.com

8020 Graz, Eggenberger Gürtel 71 | +43 316 717 171

8410 Weitendorf/Wildon, Kainachtalstraße 83 | +43 318 255 060

8322 Studenzen, Studenzen 159 | +43 311 561 594

 

Haben wir uns schon einmal überlegt, was der Ursprung und das Wesen jener Kraft ist, die 
die Erde dreht? Der Planet, auf dem wir Leben, schwebt im weiten Weltall. Es gibt nichts, 
was ihn stützt. Dennoch dreht sich unsere Erde im Zeitraum von 24 Stunden um sich selbst 
und dreht sich mit 100.000 Stundenkilometer um die Sonne ohne, dass wir dies verspüren. 
Trotzdem kommt sie niemals von ihrer elliptischen Bahn ab. Warum wird die Erde nicht 
von der Fliehkraft hinaus ins Weltall geschleudert?

Und beobachten wir die vielen Planeten und Fixsterne, die sich genauso wie die Erde 
bewegen, wohl geordnet und regelmäßig. Wer hat die Kraft und Weisheit dazu? Dies 
ist wohl ein Beweis für die Existenz der göttlichen Weisheit, für die unendliche Kraft des 
Universums, die auch die Grundlage der Lebenskraft aller Lebewesen ist und über Leben 
und Tod bestimmt. 

Zu den Erscheinungen der göttlichen Weisheit ist wohl auch der menschliche Geist zu 
zählen. Unser Wille und unsere Gedanken wirken in Form von Energie nicht nur auf Lebe-
wesen sondern auch auf Substanzen ein. Dinge, die man sich inständig wünscht, verwirk-
lichen sich auch. Die Kraft der gedanklichen Vorstellung überwindet auch Entfernungen. 
Die Materie ist zwar an die Gesetze der Physik gebunden, doch die Herzenswünsche ha-
ben keine Bindung an die Gesetze von Raum und Zeit. 

Auf diese Weise kann etwas, das man sich für jemanden, der sich an einem anderen Ort 
befindet, wünscht, in Erfüllung gehen, wobei die Gedanken schneller übertragen werden, 
als das Licht und obendrein sind sie unabhängig von Entfernungen.

Wir haben daher viele Möglichkeiten den schöpferischen Kräften des Universums näher 
zu kommen, um diese bewusst zu erleben. Bleiben wir neugierig, wie sich die göttliche 
Weisheit in uns entfaltet.

Göttliche Weisheit
Hofrat Dr. Manfred Glawogger
Vormals Leiter der Kulturabteilung des 
Landes Steiermark. Nun seit vielen Jahren 
Trainer für Persönlichkeitsentfaltung. 

Ein herzliches Dankeschön an die Raiffeisenbank Hausmannstätten und 
die ÖVP Hausmannstätten für Ihre großzügige Spende!

Christbaumsammelstellen
Sie können Ihre Christbäume (ohne Schmuck und 
Lametta) von 27.12.2022 bis 18.01.2023 an folgenden 
Sammelstellen gratis abgeben:

•	 auf dem Parkplatz zwischen Wirtschaftshof und 
	 Sportplatz (Sportplatzweg)
•	 bei der Mehrzweckhalle Hausmannstätten 
	 (Hühnerbergstraße 32)

Bitte entsorgen Sie Ihre Christbäume ausschließlich bei 
den angeführten und gekennzeichneten Sammelstel-
len.

Eine Ablagerung bei allen anderen Altstoffsammelstel-
len ist nicht gestattet.

Danke!
Der heurige Christbaum auf dem Marktplatz wurde 
von Frau Helga Hostnig gespendet. Die Marktgemein-
de Hausmannstätten bedankt sich recht herzlich für 
den schönen Weihnachtsbaum!
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Selbstständig 
durchs Leben

Mobile sozialpsychiatrische Betreuung 

Infos unter:
www.jaw.or.at
msb@jaw.or.at

MSB Graz, 
Graz-Umgebung

+43 (0) 664/8000 6 7600

MSB Murtal,
Murau

+43 (0) 664/8000 6 7700

MSB Bruck-Mürzzuschlag,
Kapfenberg

+43 (0) 664/8000 6 7800

Wir begleiten Sie, damit Sie aus 
einer schwierigen Lebenssituation 
gestärkt herauskommen.

	 Die Zukunft kann beginnen
Das Jahr 2022 neigt sich zu Ende und bie-
tet Anlass, das Erreichte der letzten Monate 
Revue passieren zu lassen. Wir blicken auf  
bewegte Begegnungen zurück, auf  Momente 
voller Emotionen und Augenblicke, die das 
pure Leben widerspiegeln. 

Unsere Rettungssanitäterinnen und Sanitäter 
arbeiten überwiegend ehrenamtlich in ihrer 
Freizeit und widmen sich mit Herz und Seele 
jedem Einsatz.

Das Engagement unserer Jugendlichen ist 
nicht nur von Herz und Seele geprägt, son-
dern auch von einer Extraportion Ehrgeiz. 
Gemeinsam mit etwa 300 Jugendlichen aus 
der ganzen Steiermark stellten sie im Lan-
des-Jugendbewerb in Kalsdorf  ihr Können 
unter Beweis. Dabei waren unterschiedliche 
Notfallsituationen in verschiedenen Statio-
nen, verteilt auf  das Gemeindegebiet von 
Kalsdorf, zu bewältigen. Der Erfolg spricht 
für sich, Bastian konnte an seine bisherigen 
ausgezeichneten Leistungen anschließen und 
holt den hervorragenden 3. Platz im „Gold 
Bewerb“ nach Kalsdorf. 

Dieser kurze Blick zurück ist zugleich ein 
Blick in die Zukunft. Unsere Jugendlichen 
haben eindrucksvoll gezeigt, dass sie für diese 
Zukunft, für Ihre Sicherheit, fit sind und als 
die nächste Generation von Sanitäterinnen 
und Sanitätern mit Herz und Seele schon in 
den Startlöchern stehen. 

2023 kann kommen, die Zukunft kann be-
ginnen! In diesem Sinne wünschen wir Ihnen 
eine erholsame Weihnachtszeit und ein gutes 
und unfallfreies neues Jahr,

Ihr Team der Rot Kreuz Ortsstelle Kalsdorf
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AES – Wie lernen Erwachsene? 

Über 30 Länder nehmen an der internationalen AES-Erhebung teil, in Österreich startet AES 
im Oktober 2022. AES steht für Adult Education Survey und wird vom Statistischen Amt der 
Europäischen Union (EUROSTAT) organisiert, für die nationale Durchführung ist Statistik 
Austria verantwortlich.  

Worum geht es beim AES? 
Wir erwerben im Laufe unseres Lebens viele Kenntnisse und Fähigkeiten. Uns interessiert: 
Haben die Menschen Österreich im letzten Jahr etwas Neues gelernt? Das kann beruflich 
oder privat gewesen sein. Dabei ist es egal, ob das über eine App am Handy, in einem Kurs 
vor Ort oder online, mit einem Online-Video oder im Freundeskreis war. Die AES-Erhebung 
erfasst diese Bildungsaktivitäten und liefert so Erkenntnisse für die Bildungs- und 
Arbeitsmarktpolitik.  Für die Teilnahme sind keine besonderen Kenntnisse oder Fähigkeiten 
notwendig. 

Wer kann teilnehmen? 

 Statistik Austria wählt eine zufällige Stichprobe Erwachsener aus.  

Diese Personen werden schriftlich zur Teilnahme eingeladen. Nur von Statistik 
Austria eingeladene Personen können an der Befragung teilnehmen. 

 Als Dankeschön für die Teilnahme bekommen alle Befragten 10 Euro. Sie 
können zwischen einem Einkaufsgutschein oder der Weiterleitung einer Spende an ein 
österreichisches Naturschutzprojekt wählen. 

Wo gibt es weitere Informationen? 
www.statistik.at/aes 
aes@statistik.gv.at 
 

Die neue Daheim App 4.0 vernetzt Men-
schen in und um Hausmannstätten, dient 
als Ihr persönliches Nachschlagewerk rund 
um unsere Gemeinde und punktet mit vie-
len neuen Funktionen, die Ihren Alltag er-
leichtern. 

Wann wird noch schnell der Restmüll ab-
geholt? Welches Menü kredenzt mein Lieb-
lingswirt heute? Und außerdem: Was ist 
denn am Wochenende bei uns so los? Ant-
worten auf  diese und viele weitere Fragen 
finden sich mit nur wenigen Klicks auf  Ih-
rem Smartphone.

Genauer gesagt: In der Daheim App, die 
wir in Hausmannstätten schon seit einigen 
Jahren nutzen. Und genau diese App wur-
de verbessert und ausgebaut: Die neue Ver-
sion steht ab sofort als zentraler Dreh- und 
Angelpunkt für die digitale Kommunikati-
on in unserer Gemeinde zur Verfügung.

	 Hausmannstätten bleibt digital, nur besser
Menschen digital vernetzen
Bürgerinnen und Bürger, Vereine, Betriebe 
und Verwaltung können über die Daheim 
App einfach und schnell miteinander kom-
munizieren. Sie wählen selbst aus, welche In-
formationen Sie empfangen möchten: ob ak-
tuelle Corona-Maßnahmen, Straßensperren, 
Aktionen der Wirtschaft in Hausmannstätten 
oder Stellenangebote, Fußballtrainings und 
noch vieles mehr - Sie erhalten alle relevan-
ten Infos direkt auf  Ihr Smartphone. 

Jetzt gibt es zusätzliche Hausmann-
stätten Gutscheine 
Und ein Geschenk, mit dem Sie immer 
goldrichtig liegen, haben Sie dank der App 
auch stets parat: In der neuen App können 
Sie den Hausmannstätten Gutschein einfach 
und sicher kaufen, mit einer persönlichen 
Widmung versehen und entweder selbst 
ausdrucken oder gleich online verschenken. 
Damit machen Sie nicht nur jemandem eine 
große Freude, sondern stärken auch unsere 
regionale Wirtschaft. 

Meine Gemeinde mitgestalten
Natürlich soll die neue App auch Ihnen da-
bei unter die Arme greifen, wenn Sie der 
Gemeindeverwaltung etwas mitteilen möch-
ten. Haben Sie Ideen für unsere Gemeinde, 
möchten Sie sich einbringen? Oder haben 
Sie im Gemeindegebiet ein Problem ent-
deckt, das dringend bearbeitet gehört? Mit 
wenigen Klicks können Sie digital Kontakt 
mit unserem Team aufnehmen und Ihr An-
liegen schildern. 

Laden Sie sich die neue Daheim App kosten-
los auf  Ihr Smartphone und entdecken Sie 
viele weitere praktische Funktionen für Ihren 
Alltag! Die alten Versionen laufen mit Jah-
resende aus und werden nicht automatisch 
aktualisiert. 

Und so einfach geht’s:
•	 Daheim App 4.0. downloaden 
•	 Als User registrieren
•	 „Hausmannstätten“ auswählen
•	 Schnell und einfach informiert werden
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Bezirk Graz-Umgebung: Von 10. – 11. Feb-
ruar 2023 dreht sich bei „Check-in Deine be-
rufliche Zukunft – Die Bildungs- & Berufsin-
fomesse in Graz-Umgebung“ erneut alles um 
das Thema Bildung und Beruf.

Zahlreiche Ausbildungsbetriebe aus verschie-
denen Branchen, weiterführende Schulen 
sowie Bildungs- und Berufsberatungsstellen 
werden bei der zweitägigen Bildungs- und 
Berufsinfomesse am Freitag, 10. Februar von 
08 - 14 Uhr sowie am Samstag., 11. Februar 
2023 von 10 - 14 Uhr am Flughafen Graz 
vertreten sein. Schüler:innen, Lehrstellensu-
chende, Eltern, Erziehungsberechtigte und 
sämtliche Interessierte sind bei freiem Eintritt 
eingeladen, sich durch das breite Angebot ei-
nen umfangreichen Überblick über die zahl-
reichen regionalen Aus- und Weiterbildungs-
möglichkeiten zu verschaffen.

	 Check-in Deine berufliche Zukunft
„Mit der Berufsinformationsmesse im Bezirk 
Graz-Umgebung wollen wir Brücken zwi-
schen Jugendlichen und regionalen Unter-
nehmen sowie Schulen bauen. Hierbei sollen 
sie und alle an Aus- und Weiterbildung Inte-
ressierte einen Einblick in die unterschiedli-
chen regionalen Bildungsangebote erhalten. 
Praktisches Ausprobieren ist dabei ein wichti-
ger Teil der Messe“, so Mag.a Kerstin Weber, 
Geschäftsführerin der Regionalmanagement 
Steirischer Zentralraum GmbH. Der Steiri-
sche Zentralraum umfasst neben dem Bezirk 
Graz-Umgebung, die Stadt Graz und den 
Bezirk Voitsberg. 

Alle Aussteller:innen sowie weitere Infos rund 
um die Bildungs- und Berufsinfomesse sind 
zeitgerecht auf  www.checkin-zukunft.at 
zu finden. 

„Die Berufsinfomesse „Check-in Deine be-
rufliche Zukunft – Die Bildungs- & Berufsin-
fomesse in Graz-Umgebung“ wird vom Regi-
onalmanagement Steirischer Zentralraum als 
Projektträger für alle Gemeinden im Bezirk 
Graz-Umgebung umgesetzt und durch Regi-
onsmittel (Steiermärkisches Landes- und Re-
gionalentwicklungsgesetz 2018) unterstützt.“

Kontakt für Rückfragen:
Nora Arbesleitner, BSc 
Regionalentwicklung - Schwerpunkt Jugend, 
Regionale Jugendmanagerin
Mobil: + 43 664 88 737 059

Mag.a Kathrin Scheucher, MA
Projektassistenz Gesellschaftliche Teilhabe 
+ Lebenslanges Lernen fördern + Bildungs- 
und Berufsorientierung
scheucher@zentralraum-stmk.at
M. +43 664 35 72 95 6	

	 AusBildung bis 18
Mehr Bildung. Mehr Chancen. 
Mehr Zukunft.

Weil es mehr denn je wichtig ist, dass alle jun-
gen Menschen eine gute Ausbildung haben!

Bildung und Ausbildung sind der Schlüssel 
für eine gesicherte Zukunft junger Menschen. 
Eine gute Ausbildung ist eine wichtige 
Grundlage für den weiteren Lebensweg. 

Wer eine abgeschlossene Ausbildung hat, 
wird seltener arbeitslos, hat ein höheres
Einkommen und damit bessere Lebensbedin-
gungen.

Gerade weil die Ausbildung  etwa durch eine 
Lehre oder eine weiterführende
Schule  so wichtig für das weitere Leben ist, 

hat die österreichische Bundesregierung be-
reits 2017  für Jugendliche bis 18 Jahre daraus 
eine Verpflichtung gemacht.
Junge Menschen in Österreich müssen über 
ihren Pflichtschulabschluss hinaus eine wei-
terführende Ausbildung absolvieren. Die 
Ausbildungspflicht betrifft Jugendliche bis zur 
Vollendung des 18. Lebensjahres, die die all-
gemeine Schulpflicht erfüllt haben und sich 
nicht nur vorübergehend in Österreich auf-
halten.

Erziehungsberechtigte sind verpflichtet, dafür 
zu sorgen, dass ihre Kinder nach Erfüllung 
der allgemeinen Schulpflicht bis zur Vollen-
dung des 18. Lebensjahres einer anerkannten 
Bildungs- oder Ausbildungsmaßnahme oder 
einer auf  diese vorbereitende Maßnahme 
nachgehen. 
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WWW.STEIERMARK-CARD.NET

€ 84,-
für

Erwachsene

1 X ZAHLEN
FREIER EINTRITT 

IN ÜBER 160 AUSFLUGSZIELE

DAS PERFEKTE

Weihnachts-
geschenk 

gültig von April bis Oktober 2023

Für Eltern bzw. Jugendliche, die nicht genau 
wissen, was sie beruflich machen sollen oder 
gefährdet sind die Schule oder Ausbildung 
abzubrechen, gibt es Beratung, Begleitung 
und konkrete Hilfe.
Es gibt in der Steiermark, beauftragt durch 
das Sozialministeriumservice, eine eigene 
Koordinierungsstelle AusBildung bis 18, die 
Sie bei Fragen und Unsicherheiten sehr ger-
ne unterstützt. 
Bitte kontaktieren Sie die Koordinierungs-
stelle Ausbildung bis 18 Steiermark von 
Montag bis Donnerstag jeweils zwischen 9 
und 16 Uhr bzw. Freitag zwischen 9 und 12 
Uhr unter der kostenlosen Telefonnummer 
0800 700 118!

Mehr Infos gibt’s auf  www.kost-steiermark.at 
bzw. auf  www.ausbildungbis18.at
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Liebe Freunde der Vinzenzgemeinschaft, lie-
be Wegbegleiter unseres Hospizvereines. 
Seit 1.9.2022 sind unser Vinziladen und das 
Büro für unseren Hospizverein GU-Süd auf  
den Hauptplatz 4 nach Kalsdorf  gezogen. 
Mitten im Zentrum ist das Hospizbüro zur 
Unterstützung nach telefonischer Terminver-
einbarung für Sie da. Unser Vinziladen hat 
immer am Samstag von 8 - 13 Uhr und am 
Mittwoch von 15 - 18 Uhr geöffnet.

Im Vinziladen finden Sie Second Hand vom 
Feinsten. Hier wird Kleidung, Geschirr, Spiel-
sachen, Bücher und Dekoartikel verkauft, um 
wieder einem neuen Besitzer eine Freude zu 
machen und um nicht im Müll zu landen. 

	 Vinzenzgemeinschaft

	 Hospizteam GU-Süd
Ein Jahr mit großen Herausforderungen 
neigt sich dem Ende zu. Umso wichtiger war 
es, das Ehrenamt zu leben und für die Men-
schen DA zu sein.
Deshalb wünschen wir Ihnen und Ihrer Fami-
lie viel Gesundheit und ein gutes Jahr 2023.
Für das kommende Jahr sind einige Veran-
staltungen geplant:

	 •	 Hospiz Grundseminar in Kalsdorf
	 •	 Trauergruppen
	 •	 Letzte Hilfe Kurs 
		  (Dauer 4 Stunden)

Sollten Sie Fragen haben oder Hilfe benö-
tigen stehe ich Ihnen gerne unter der Tel. 
Nummer 0676 3325112 zur Verfügung.

Monika Dunkl
Teamleitung GU-Süd

Unsere Einnahmen kommen zu 100% Fa-
milien aus der Umgebung zugute, die es in 
diesen Zeiten schwer haben. 

Ihre Spenden können Sie am Mittwoch von 
15-18 Uhr im Pfarrheim Kalsdorf  in der 
Hauptstr. 144 abgeben. 
Besuchen Sie unseren Laden, wir freuen uns 
auf  Sie! 
Ihr Vinziteam

 

 

 

 

 

 
Steiermarkweit gibt es sieben regionale Beratungszentren für Menschen mit Behinderung. 
Das sind unabhängige Stellen des Landes Steiermark, angegliedert an die Anwaltschaft für 
Menschen mit Behinderung.  
 
Unser Angebot 
Ein fachlich kompetentes Team bestehend aus einer Juristin, Sozialarbeiter*innen, 
Sozialpädagog*innen und Akademischen Peerberater*innen bietet unabhängige 
Unterstützung und Beratung auf Augenhöhe an. In Zusammenarbeit mit der Anwaltschaft für 
Menschen mit Behinderung unterstützen wir Sie bei der Durchsetzung gesetzlicher Ansprüche 
und Rechte. 
 
Die Peerberatung 
Ausgebildete Menschen mit Behinderung stehen als Expert*innen in eigener Sache zur 
Verfügung. Menschen mit Behinderung geben Wissen über eigene Erfahrungen weiter und 
unterstützen bei schwierigen Fragen. 
 
Beratungsschwerpunkte 
 Unterstützungsmöglichkeiten und Angebote in der Region 
 Leben mit Behinderung: Wohnen/Auszug, Barrierefreiheit/Umbau, Mobilität, 

Persönliche Assistenz, Hilfsmittel, Erwachsenenvertretung, Behindertenpass etc. 
 Finanzielle Leistungen und rechtliche Ansprüche: Pflegegeld, erhöhte Familienbeihilfe, 

Leistungen des Behindertengesetzes, Hilfsmittel, Unterstützungsfonds etc. 
 
Zielgruppe 
 Menschen mit Behinderung und deren Angehörige 
 gesetzliche Vertreter*innen und andere interessierte Personen 

 
Ihr Anliegen wird vertraulich behandelt und das Angebot steht kostenlos zur Verfügung! 
 

 
Kontakt 
 

Burggasse 13, Zimmer 301 
8010 Graz 
Telefon: 0316/877-3685 
E-Mail: rbz@stmk.gv.at 
www.behindertenanwaltschaft.steiermark.at 

 
Öffnungszeiten 
 

Montag, Donnerstag und Freitag von 
9:00 bis 12:00 Uhr 
Dienstag von 14:00 bis 17:00 Uhr 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Tanja Kügerl 
akad. Peerberaterin 

Mag.a Michaela Maier, MA 
Juristin, Sozialpädagogin 

Mag.a (FH) Monika Klaffenböck 
Bereichsleiterin, Sozialarbeiterin 

NEUERÖFFNUNG in Kalsdorf- nachhaltig und für einen guten Zweck
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Künstler der Kunstrampe Hausmannstätten widmeten sich einem ge-
meinsamen Thema und nahmen Kapriolen ins Visier ihres Schaffens. 
Ob außergewöhnliche oder von der Norm abweichende Geschehnisse 
und Situationen, Uta Bader, Adelheid Ambrosch, Sonja Banfy, Dieter 
und Ilse Kurz, Mario Reicht, Reinhold Jausner, Liz Poniz, Natalia Me-
debach und Elfriede Peisser näherten sich dem Thema auf  unterschied-
liche Weise. Und da Kunst und Wein eine hervorragende Symbiose bil-
den, fand im Zuge der Vernissage auch eine Weinverkostung statt. Die 
zahlreichen Besucher und Besucherinnen probierten die hervorragen-
den Weine des Weinbaues Pock/St. Anna. 

KUNST UND WEIN FLEXI MOBIL

Sie haben Fragen zu Themen rund um 
die Familie?
Sie brauchen Unterstützung, einen Rat 
oder Kontakt zu einer Beratungsstelle?
Sie brauchen Ideen zur 
Freizeitgestaltung mit Ihren Kindern?
Wir sind vor Ort für Sie da.

Wir bieten 
•    kurze Gespräche und Vermittlung 

von Angeboten
•    längere Beratungstermine nach 

Absprache
•    spielerisches Angebot für Groß und 

Klein 

Aktuelle Standorte 
im Bezirk siehe 

Homepage der Flexiblen Hilfen

Tel.: 0676/88015243
projekte@flexiblehilfen-gu.at 

UNTERWEGS FÜR KINDER, 
JUGENDLICHE UND FAMILIEN 

IN GRAZ - UMGEBUNG 
Weitere Informationen zu 

Terminen unter: 
www.flexiblehilfen-gu.at
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Am 12.9.2022 startete der Kurs “Trittsi-
cher und Mobil“ ein Präventionsserie  der 
ÖGK, welche von der Marktgemeinde 
Hausmannstätten für Senioren ab 65 Jah-
ren angeboten wird. Der Kurs dauert 12 
Wochen, findet einmal wöchentlich statt 
und ist kostenlos.

Die Teilnehmer wurden von Bürgermeis-
ter Werner Kirchsteiger und Frau Ge-
meinderätin Roswitha Baumgartner-Neu-
wirth  beim ersten Termin begrüßt. Die 
Physiotherapeutin der ÖGK, Frau Ka-
tharina Hansmann, stellte sich und ihr 
Trainingsprogramm zu Beginn der ersten 
Übungseinheit vor.

Die Übungen und Aufgaben, die im Kurs 
gezeigt werden, verbessern Gleichgewicht, 
Kraft und Reaktionsvermögen. Die regel-
mäßige Teilnahme gibt den Seniorinnen 
und Senioren wieder Sicherheit im Alltag 
und die Lebensqualität steigt.

Viel Freude und Erfolg beim Kurs wünscht 
Roswitha Baumgartner-Neuwirth
Gemeinderätin für Soziales, Gesundheit und Pflege

	 STURZPRÄVENTIONSKURS:

	 „Trittsicher und Mobil“ in Hausmannstätten

Schon wieder ist ein Jahr vorbei und 
Weihnachten steht bald vor der Tür. Wir 
können auf  ein sehr ereignisreiches Jahr 
zurückblicken, in dem wir viele Menschen 
kennenlernen, begleiten und betreuen 
durften. 
Im Herbst veranstalteten wir ein Okto-
berfest mit musikalischer Unterhaltung, 
einen Nachmittag mit Zitherklängen so-
wie einen Halbtagsausflug zum Aronia-
bauer nach Petersdorf  II. Im Dezember 
wartet noch ein sehr abwechslungsrei-
ches Programm auf  unsere Tagesgäste. 
Auch für das neue Jahr haben wir wieder 
einiges vor. Unter anderem wollen wir 
vermehrt generationsübergreifend tätig 
werden und Begegnung von Jung und 
Alt ermöglichen. Wir wollen auch wieder 

Gesellschaftsnachmittage und Ausflüge 
anbieten.

Wenn auch Sie in Gesellschaft aktiv blei-
ben möchten oder wenn Sie das Gefühl 
haben, dass ein „Zuviel“ an Einsamkeit 
einen großen Raum in Ihrem Leben ein-
nimmt, dann dürfen wir Sie einladen, mit 
den Tagesgästen und dem Team des Ta-
geszentrums Hart gemeinsam Geselligkeit 
zu erleben. Melden Sie sich zu einem kos-
tenlosen Schnuppertag an, es sind noch 
Plätze frei.

Wir möchten Danke sagen für das Ver-
trauen, das uns jedes Jahr entgegenge-
bracht wird. 
Wir wünschen unseren Tagesgästen, de-

	 Tageszentrum Hart
ren Angehörigen sowie den Gemeinden, 
und Netzwerkpartnern ein besinnliches 
Weihnachtsfest und ein gesundes, glück-
liches Jahr 2023! Danke für die gute Zu-
sammenarbeit und das uns entgegenge-
brachte Vertrauen!

INFOS UND KONTAKT:
Volkshilfe Senioren Tageszentrum Hart, 
Hauptstraße 89, 8075 Hart bei Graz
Tel.: 0316 2180016; E-Mail: tageszent-
rum-hart@stmk.volkshilfe.at

Am 14.9.2022 fand wieder der alljährliche 
Gemeinde-Senioren-Ausflug bei strahlen-
dem Sonnenschein statt. Ich freue mich 
sehr, dass ich diesen Ausflug wieder orga-
nisieren und die Gruppe begleiten konnte. 
Der gemütliche Ausflug ging in die schöne 
Süd-Ost-Steiermark, ins schöne Weinge-
biet von Straden.

Dort wurden wir bereits von Bürgermeis-
ter Werner Kirchsteiger und meinen El-
tern, Rudi und Roswitha Neuwirth und 
meinem Mann, Siegfried Baumgartner 
erwartet und herzlich begrüßt. -  Herz-
lichen Dank an meine Familie, die mich 
immer so großartig unterstützt!

Wir starteten gemeinsam mit einer klei-
nen Wanderung zum Kellerstöckl inmit-

	 Gemeinde-Senioren-Ausflug

ten der Weingärten am Fuße des Rosen-
berges von Straden. Bei Gehproblemen 
gab es auch die Möglichkeit der Mitfahrt. 
Fahrzeuge waren dafür bereitgestellt. 
Beim Kellerstöckl wurde mit Wein ange-
stoßen und süßer Nusszwieback genascht. 
Plaudernd  ging es wieder durch einen 
schönen Wald zurück zum Haus wo ge-
grillt wurde und mit Kuchen und Kaffee 
der Nachmittag zu Ende ging.

Die Zeit war wie im Flug vergangen und 
wir fuhren gutgelaunt zurück in unsere 
schöne Heimatgemeinde Hausmannstät-
ten.

Auf  ein Wiedersehen bei einer der nächs-
ten Veranstaltungen freut sich 
GR Roswitha Baumgartner-Neuwirth
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	 Herbstliches Seniorentreffen
Am 24. Oktober 2022 fand das Senio-
rentreffen der Gemeinde traditionell im 
Garten der Familie Neuwirth mit Kasta-
nien und Sturm statt. Rudolf  Neuwirth 
jun. schwang die Kastanienbratpfanne 
über die lodernden Flammen, während 
unsere Seniorinnen und Senioren gemüt-
lich plaudernd  die heißen Kastanien mit 
Sturm genießen konnten. 

Ein schöner Nachmittag, den wir dank 
angenehmen Herbstwetter, im Freien ver-
bringen konnten. An Familie Neuwirth 
nochmals herzlichen Dank für die Gast-
freundschaft!

Unsere Seniorentreffen finden regelmäßig 
montags, ab 14.00 Uhr, in der Bäckerei/
Konditorei Steiner, Grazer Straße 11, 
statt. Eine Gelegenheit für alle Seniorin-
nen und Senioren unserer Gemeinde, um 
sich kennen zu lernen und Kontakte zu 
pflegen. 

Herzlichst Gemeinderätin Roswitha 
Baumgartner-Neuwirth

Der Generationenpark erhielt diesen 
Herbst ein neues Spielgerät, das allen 
große Freude am gemeinsamen Spielen 
bringt: ein inklusives Karussell. 

Nun können alle Kinder noch leichter 
miteinander Spaß haben – auch jene, die 
im Rollstuhl sitzen. Besonders für die Kin-
der aus der Volksschule ist das ein Schritt 
hin zu einem Miteinander in der Pausen-
gestaltung: Ein Spielgerät für alle! 

Im Karussell, das sich im Generationen-
park neben den Schaukeln befindet, gibt 
es Platz für z.B. einen Rollstuhl, aber auch 
zwei Sitzbänke für Jung und Alt. Durch 
den bodenebenen Einbau und den Zu-
gang sowie die Einfassung aus Fallschutz-
matten ist der Einstieg für alle sehr ein-
fach. 

	 NEUES SPIELGERÄT

	 im Generationenpark

Ein großes Dankeschön dafür an die Mitarbeiter*innen der Gemeinde und besonders 
jene des Wirtschaftshofs für das tatkräftige Engagement bei der Montage. 

GR DI Josef  List

In den kühlen Monaten des Jahres gibt es 
doch nichts Schöneres, als sich mit einer war-
men Decke und einem guten Buch in den 
Ohrensessel zu kuscheln. Witzige Liebes-Ro-
mane, spannende Krimis, unglaubliche Fan-

ÖFFNUNGSZEITEN
Montag	 16:00	 – 	 19:00 Uhr
Dienstag	 7:30 	 – 	 9:30 Uhr
Mittwoch	 16:00	 – 	 19:00 Uhr

Neuvorstellungen:

GEMEINDEBÜCHEREI

Liebe Bücherfreunde!

VERBRENNE ALL MEINE 
BRIEFE
Alex Schulman
Wie sich die seelischen Verlet-
zungen des Großvaters und 
die daraus entstandene Wut 
auf  die späteren Generationen 
auswirken, ist hier eindrucks-
voll beschrieben. Das Buch ist 
spannend, anrührend und geht 
unter die Haut.

NACHMITTAGE
Ferdinand von Schirach
Seine Stärke sind Berichte über 
schicksalhafte Entwicklungen, 
oft mit einer kriminalistischen 
Komponente. Da bewährt sich 
der Fundus des Strafverteidigers. 
Die Bilder, Ideen und Geschichten 
darin hallen noch lange nach.

DIE SCHUHE MEINES 
VATERS 
Andreas Schäfer
Ein ebenso persönliches wie 
allgemeingültiges Buch über die 
verschlungenen Pfade der Trau-
er. Und über die Geschichte, die 
oft die rätselhafteste ist im Le-
ben: die Geschichte der eigenen 
Eltern. Ein sehr lesenswertes, 
bewegendes Buch

tasiegeschichten und wahre Begebenheiten, 
wir haben wieder den Büchermarkt durch-
forstet, um die tollsten Werke in unserer 
Bücherei für Sie anbieten zu können. Wir 
freuen uns sehr auf  Ihren Besuch!

Wir wünschen allen unseren Leserinnen und Lesern eine besinnliche Adventzeit, erholsame Feiertage und ein 
gutes neues Jahr 2023! 

Ihr Büchereiteam Trude Hofstätter und Annemarie Friesinghelli

DER BETRUNKENE BERG
Heinrich Steinfest
In seinem neuen Buch fällt schon 
der Ort des Geschehens aus dem 
Rahmen: eine Buchhandlung in 
knapp 1800 Metern Höhe - wahr-
scheinlich in den österreichischen 
Alpen. Die Geschichte handelt 
von drei Lebenswegen, die sich 
hoch oben auf  einem Berg kreu-
zen, gibt Einblicke in menschliche 
Abgründe, macht aber auch 
Hoffnung auf  Rettung.

EULENZAUBER: RET-
TUNG FÜR SILBERPFOTE
Ina Brandt
Flora hat ein magisches Geheim-
nis: Sobald es dämmert, schleicht 
sie zur großen Waldlichtung. Dort 
wartet Goldwing auf  sie – eine 
kleine Zaubereule mit goldenen 
Flügeln! Gemeinsam mit ihrer 
Eulenfreundin hilft Flora jedem, 
der in Not ist.

PETRONELLA APFELMUS 
– 24 weihnachtliche Geschichten 
aus dem Apfelhaus
Sabine Städing
Der Dezember naht - und für Pe-
tronella Apfelmus und ihre Freun-
de beginnen die Vorbereitungen 
für das Weihnachtsfest. Wie 
freut sich die Apfelhexe, als der 
Poststorch ihr einen magischen 
Adventkalender bringt, denn hin-
ter seinen Türchen verbirgt sich 
so manche Überraschung! 
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Knackig & saftig waren sie, die Äpfel der 
Sorte Gala, die wir diesmal vom Obstbau 
Stockinger-Absenger (Apfeltraum) anläss-
lich des Tages des Apfels für die Schule be-
sorgt haben. Auch den Weihnachtsbaum 
gab es heuer wieder – eine Tradition, die 
seit letztem Jahr die Weihnachtszeit ein-
läutet. Gemeinsam mit vielen Familien 
und musikalischer Begleitung des Chors 
unter der Leitung von Frau Kern (vielen 
Dank!) haben wir bei einer gemütlichen 
Feier mit köstlichem Glühwein von Michi 
Kefer, Kinderpunsch und Kuchen den 
Baum (Christbaumverkauf  Koch/Ma-
cher) erleuchtet. Besonders schön war der 
liebevoll gestaltete Baumschmuck, den die 
Kinder im Rahmen des Werkunterrichtes 
gebastelt haben.
Wer so brav ist, sei belohnt – zum Niko-
lo gabs eine süße Überraschung für die 
Kinder, höchst persönlich überreicht vom 
Nikolo.  

	 Apfeltraum & Weihnachtsglanz
Elternverein Schuljahr 2022/23 
Mit der Jahreshauptversammlung am 3. 
November ist der Vorstand des Eltern-
vereins (EV) der Volksschule in gut einge-
spielter, alter Besetzung in die neue Ver-
einsperiode gestartet. Da den Verein vor 
allem die Familien durch den Mitglieds-
beitrag, sowie unsere Sponsoren & die Ge-
meinden stützen, gilt ihnen an dieser Stel-
le unser herzlicher Dank! Ihre finanzielle 
Unterstützung, die helfenden Hände oder 
kulinarischen Spenden bei Veranstaltun-
gen, machen die finanzielle Hilfe einzel-
ner und die Umsetzung unserer Projekte 
erst möglich! 

Gerne stehen wir für Anregungen & Ide-
en unter ev.vs.hausmannstaetten@gmail.
com zur Verfügung! 

Die Gemeinde gratuliert 
recht herzlich zur Geburt!

Baby: Elias Wilhelm Bauer 

Eltern:  Nicole und 
Mario Bauer

„Das große Glück ist manchmal ganz klein“

   
 

             Beratung für Frauen & Mädchen 
       
 

Wir – ein Team aus Juristin, Psychologin, Pädagogin und 
Sozialarbeiterin – sind FÜR SIE DA. Hier in Ihrer Region. 

Wir suchen gemeinsam LÖSUNGEN zu Themen wie: 

  Überforderung, belastende Lebenssituationen 
  Psychische Gesundheit (Ängste, Depression, Burnout, Sucht…) 
  Elternsein, Kinder, Generationskonflikte 
  Lebensplanung, Arbeit 
  Soziale Kontakte, Einsamkeit 
  Trennung/Scheidung 
  Gewalt 
  Armut (Pensionsvorsorge, Schulden ...)  

Einfach. Anonym. Kostenlos. 

Die Frauen- und Mädchenberatungsstelle Verein Weitblick bietet an zwei 
Standorten im Raum GU kostenlose Einzelberatungen durch ihr Fachteam an. Diese 
Beratungen sind persönlich, telefonisch oder auch online nach vorheriger 
Terminvereinbarung möglich. 

Schemerlhöhe 84 | 8076 Vasoldsberg | www.verein-weitblick.at | 
Terminvereinbarung unter: 0650/3007419 

Wir danken all unseren Fördergebern, insbes. auch den Gemeinden für die Unterstützung, damit 
wir weiterhin für Frauen aus der Region da sein und professionelle Hilfe in schwierigen 
Lebenssituationen anbieten können. 

 

Unseren Jahresbericht des Schuljahres 2021/22 finden Sie auf  der Website der Schule:
psc-hausmannstaetten.at/vs/elternverein/ Aktuelle Neuigkeiten teilen wir auf  Facebook 
www.facebook.com/EV.VS.Hausmannstaetten



FAMILIENFREUNDLICHE GEMEINDE SEITE -23-

Im Jahr 2011 wurde hinter dem Gemein-
dezentrum in Hausmannstätten eine 
eingruppige Kinderkrippe in den Räum-
lichkeiten des Hortes errichtet. Nach in-
tensiver Vorarbeit durch das Team mit 
Ines Schaffer und Karin Maier konnten 
die Kinder im Herbst desselben Jahres 
„einziehen“. 
Durch die demographische Entwicklung 
unseres Ortes mussten die Räumlichkei-
ten adaptiert werden und wurden zu ei-
ner 3 gruppigen Kinderkrippe erweitert, 
was auch eine personelle Aufstockung mit 
sich zog. Durch unsere unterschiedlichen 
Persönlichkeiten, Ausbildungen und Er-
fahrungen wurde die Konzeption überar-
beitet und ausgebaut.

Im Jahr 2019/20 wurde eine Krippen-
gruppe zu einer alterserweiterten Gruppe 
umstrukturiert, in der sich 14 Kinder über 
3 Jahren und 3 Kinder zwischen 1 ½ und 
3 Jahren befunden haben.

	 CHRONIK DER WIKI

	 Kinderkrippe Hausmannstätten

Anmeldetage für das 
Krippenjahr 2023/2024:
07.02.2023, 09:30 – 11:00
08.02.2023, 10:30 – 12:00
09.03.2023, 14:00 – 15:00

Bei Fragen kontaktieren Sie uns unter: 
0664/ 85 77 559 oder  
krippe.hmst@chello.at

Ein friedvolles und zauberhaftes Weihnachts-
fest, sowie einen guten Start in das Jahr 2023, 
wünscht das Team der Kinderkrippe.

Seit 2020/2021 führen wir wieder 3 Krip-
pengruppen. 
Die einladenden und gemütlichen Räum-
lichkeiten bieten ein ideales Ambiente zur 
Förderung aller Bedürfnisse der zu betreu-
enden Kinder.

Grundlage unseres pädagogischen Han-
delns ist der „Bundesländerübergreifende 
BildungsRahmenPlan für elementare Bil-
dungseinrichtungen in Österreich“. Die 
Methode der Durchführung obliegt den 
persönlichen Kompetenzen des pädagogi-
schen Teams.

Der großzügig angelegte Garten eröffnet,
neben tollen Spielgeräten und einer Viel-
zahl an unterschiedlichen Fahrzeugen, 
einigen Bäumen und Sträuchern, welche 
Tiere einladen darauf  Platz zu nehmen, 
ein großes Erfahrungsfeld. So können 
Vögel, Eichhörnchen und Igel direkt vom 
Gruppenraum aus beobachtet werden.

Liebe Gemeinde, 
 
ich darf  die Gemeindezeitung als Anlass neh-
men, mich kurz vorzustellen. Mein Name ist Ve-
rena Ratschiller und ich habe seit September die 
Leitung des Pfarrkindergarten Hausmannstätten 
übernommen. Das Arbeiten mit Kindern beglei-
tet mich schon mein ganzes professionelles, schu-
lisches sowie berufliches Leben. Ich habe meine 
Berufung gefunden und freue mich nun einen 
Kindergarten leiten zu dürfen und Teil des pä-
dagogischen Teams in Hausmannstätten zu sein. 
Ich sehe positiv und bestärkt in die Zukunft und 
freue mich auf  mein Aufgabenfeld und die He-
rausforderungen die diese Stelle mit sich bringt. 

„Ich gehe mit meiner Laterne und meine 
Laterne mit mir!“
So marschierten wir am 09.11. und 10.11.2022 
bei unseren Martinsfesten singend durch die 
Straßen und präsentierten dabei unsere selbst ge-
stalteten Laternen. Doch um so ein Fest feiern zu 
können, bedarf  es natürlich einer guten Vorberei-
tung. So haben wir uns mit den Kindern darüber 

auseinandergesetzt, warum wir das Laternenfest 
überhaupt feiern und an welchen besonderen 
Jesusfreund wir dabei denken: dem hl. Martin. 
Die Kinder überlegten, was wir im Kindergarten 
alles teilen können, wie Martin damals seinen 
Mantel geteilt hat. „Die Jause, unsere Spielsachen 
und Kleidung“ waren nur wenige Antworten von 
vielen. Des Weiteren haben wir natürlich einige 
neue Lieder fürs Fest gelernt und durften beim 
Martinsspiel dann wirklich selbst einmal ein biss-
chen so wie Martin sein und den Mantel teilen. 
Da sich in unserem Jahreskreis jedoch eine Ver-
anstaltung an die andere reiht, heißt es auch bei 
uns: nach dem Fest ist vor dem Fest. So steckten 

wir gleich nach dem Martinsfest bereits wieder 
in den Vorbereitungen für das Weihnachtsfest 
und freuten uns auf  die Adventszeit. Während es 
draußen kühler wurde, begann es drinnen nach 
Apfel, Nuss und Mandelkern zu riechen, denn 
auch der Nikolaus besuchte uns in dieser Zeit im 
Kindergarten. Bei unseren Adventfeiern zählten 
wir schließlich die Tage, bis es endlich soweit ist 
und wir nun das Jesukindlein in die Krippe legen 
dürfen. 
So wünschen wir allen nun ein besinnliches 
Weihnachtsfest sowie einen guten Start ins neue 
Jahr 2023.

	 SPOOKY WEEK

	 an der MS Hausmannstätten
Einst vertrieben die Kelten am 31. Ok-
tober böse Geister. Heute spuken sie an 
der MS Hausmannstätten für zwei Wo-
chen.  Die Kinder lernen von Gegenstand 
zu Gegenstand vieles über den irischen 
Brauch, die Herkunft, die erschreckend 
hohen Ausgaben des Halloweenkonsums 
und über den größten ungelösten Mord-
fall der Geschichte -ÖTZI!
Ebenso dürfen sie kreativ werden, indem 
sie verschiedene Gruselexperimente aus-
probieren. Lecker wird es im EH- Unter-
richt, bei dem Schülerinnen und Schüler 
spookige Pancakes in verschiedenen Vari-
ationen backen dürfen. 
Für die Kinder ist es eine gruselige Ab-
wechslung zum normalen Schulalltag. 
Das SPOOKY- Fieber bleibt erhalten und 
sie freuen sich schon das nächste großarti-
ge Abenteuer. 

Seifried Philipp, Sandra Pecanac

	 KENNENLERNTAGE

	 der 1. Klassen
Im Rahmen der Kennenlerntage fuhren 
die ersten Klassen der Mittelschule Haus-
mannstätten für drei Tage auf  das Salz-
stiegel. Den Schülerinnen und Schülern 
wurde hier ein vielseitiges Programm ge-
boten, bei dem sie sich mit viel Spaß bes-
ser kennen lernten. Angefangen mit Bo-
genschießen, Bungeetrampolin springen, 
Klettern, Riesenroller fahren, Kartoffel 
und Marshmallow grillen beim Lagerfeu-
erabend war der krönende Abschluss die 
gemeinsame Fackelwanderung.

“TRICK OR TREAT“ 
AN DER MS HAUSMANNSTÄTTEN

Die 4. Klassen der umliegenden Volks-
schulen verbrachten an den Tagen der 
offenen Tür spannende und gruselige 
Workshops zum Thema Halloween 
und schnupperten in den Englisch-Un-
terricht hinein.
In einer entspannten Atmosphäre 
durch Spiel, Tanz und Gesang, sowie 
aktiver Wortschatzerarbeitung, konn-
ten die Kinder die englische Sprache 
im kulturellen Kontext kennenlernen 
und anwenden.

	 Pfarrkindergarten
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	 Die Mehrstufenklasse ist mobil
Kunsthaus Graz, Schloss Eggenberg, 
Archäologiemuseum Graz, Botanischer 
Garten Graz, Zeughaus Graz und der 
Flughafen Graz wurden von uns im heu-
rigen Schuljahr erkundet. 

	 WANDERTAG DER BEIDEN

	 Mehrstufenklassen der Volksschule
Gleich zu Schulbeginn erstürmten die bei-
den Klassen gemeinsam den Schöckl.
Wir marschierten auf  steilen und stei-
nigen Wegen vom Schöcklkreuz bis zur 
Bergstation der Gondel.

Nach einer wilden Fahrt mit dem Hexen-
express spazierten wir am Sendeturm vor-
bei und gelangten zum Gipfelkreuz, bei 
dem wir den Ausblick genossen. 

Leider entdeckten wir weder den Schöckl-
schatz noch begegnete uns eine Schöckl-
hexe.

Über den gemütlichen Wanderweg ge-
langten wir wieder zurück ins Tal.

Bei jedem dieser Lehrausgänge nützten 
wir ausschließlich den öffentlichen Ver-
kehr und waren deshalb mit Linienbus-
sen, Straßenbahnen und der Schnellbahn 
unterwegs.

Herzlichen Dank an die Polizei Haus-
mannstätten, die uns tatkräftig unterstützt, 
damit wir selbstständig mit dem Rad un-
terwegs sein dürfen. Die bestandene Rad-
fahrprüfung macht es möglich.

	 Naturwerkstatt Musikmittelschule HMST
Seit dem heurigen Schuljahr sind die 3. 
Klassen der MMS Hausmannstätten flei-
ßig am garteln. Die Teilnehmer:innen des 
Wahlpflichtfachs „Naturwerkstatt“ bear-
beiten die unterschiedlichsten Aufgaben-
gebiete  im Schulgarten. 

Es werden Frühblüher gepflanzt, die Wei-
den zurückgeschnitten und das Hochbeet 
frisch geschichtet. Die Wintermonate 
überbrücken wir in unserer „Werkstatt“ 
mit der Gestaltung von Upcycling-Sitzge-
legenheiten aus Autoreifen und Nistmög-
lichkeiten für Insekten und Vögel. Wir 

bedanken uns herzlich bei der Gemein-
de Hausmannstätten für die großzügige 
Schulgartenfläche.

	 Bouldern der 3a
Im Zuge eines Erlebnistages fuhr die 3a 
der Volksschule Hausmannstätten am 
10. November in die Boulderhalle Bloc-
House. Dort wurden alle Schüler bereits 
von zwei Trainern erwartet und mit Klet-
terschuhen ausgestattet. Danach ging es 
in zwei Gruppen gleich zum Aufwärmen 
und Aktivieren. Nach dem Üben des rich-
tigen Abspringens durften die Kinder ihr 
Talent an den zahlreichen Kletterwän-
den unter Beweis stellen. Verschiedene 
Aufträge gab es da zu erfüllen, wobei der 
Spaß immer an erster Stelle stand. Nach 
knapp zwei Stunden machten sich die 

	 Übernachten in der Schule
Vom 10. auf  11. November verbrachten 
die Kinder der 3. Klassen der Volksschule 
Hausmannstätten eine Nacht in der Schu-
le. Ein gemütlicher Schlafplatz war schnell 
gefunden. Nach einem gemeinsamen 
Abendessen spazierten wir im Dunkeln mit 
unseren Taschenlampen durch den Ge-
nerationenpark. Gemeinsames Lesen und 
Spielen standen danach am Programm. 
Nach einer eher kurzen Nacht wurden 
wir von den Mamas mit einem köstlichen 
Frühstück verwöhnt. Alle Kinder waren 
stolz und erzählten zuhause begeistert von 
dieser abenteuerlichen Nacht in der Schule.

Kids in Begleitung ihrer Lehrerin und ei-
ner Mama erschöpft aber glücklich wieder 
auf  den Weg zur Schule.

	 Ausflug Kindermuseum
Die Familienklasse 2b besuchte die Aus-
stellung im Kindermuseum zum Thema: 
Schmeckts? 
Dort konnten wir selbst Tee herstellen, 
den Weg der Milch von der Kuh zu den 

fertigen Produkten kennenlernen oder die 
Länder mit ihren eigenen Brotsorten ken-
nenlernen. 
Wir konnten bei einem virtuellen Nüsse 
um die Wette aufknacken. 

Am Ende durften wir alle einen Mehl-
wurm kosten und Obst oder Gewürze 
mithilfe eines Geruchsstifts erraten. Wir 
hatten trotz des Regens einen sehr  schö-
nen Ausflug.
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Die Musikschule der Gemeinde Fer-
nitz-Mellach - eine  vernetzte Bildungs-
einrichtung und ein Ort der Begegnung

In der Musikschule trifft sich so ziem-
lich jede/jeder. Sei es zum Erlernen der 
Fähigkeiten am Instrument oder bei ei-
ner Aufführung – sie ist ein Ort der Be-
gegnung. Hier tauscht man sich intensiv 
über das Thema Musik aus und bildet 
über diese Gemeinsamkeit Freundschaf-
ten. Das Musizieren fördert Jung und 
Junggebliebene gleichermaßen. Der so 
oft genannte Ausspruch „Musik verbin-
det“ wird hier gelebt. Die Musikschule 
ist eine gesellschaftsbildende Einrichtung, 
die das Allgemeinwohl in unserer Region 
stärkt. Dies zeigt auch die enge Vernet-
zung mit den Bildungseinrichtungen aus 
Raaba-Grambach, Hausmannstätten und 
Fernitz-Mellach. Gemeinsame Projekte 
wie die Bläserklasse und der Chor der 
Volksschule Fernitz oder Aktionen wie 
das Musical „Schlaraffentheater“ mit der 
Volksschule Hausmannstätten, welche ge-
meinsam  mit Pädagogen/-innen beider 
Einrichtungen umgesetzt werden, tragen 
dazu bei. Auch die Kulturvereine werden 
von der Musikschule unterstützt. Gemein-
sam führen wir die musikinteressierten 
Jugendlichen an das Vereinsleben heran,  
versuchen den Fortbestand der Vereine 
zu sichern und stärken wiederum die In-
tegration der Menschen in unser Kultur-
leben. Aus diesem Grund bedarf  es eines 

	 MUSIKSCHULE

	 Fernitz-Mellach

breiten Angebots unterschiedlichster Inst-
rumente und Ensembles, damit viele Inte-
ressen an unserer Musikschule abgebildet 
werden und somit den unterschiedlichen 
Bedürfnissen nachgekommen werden 
kann. Unsere sechzehn Lehrer/-innen 
sind mit Begeisterung dabei und führen 
die Kinder und Jugendlichen, aber auch 
Erwachsene an die oben genannten Ziele 
heran. Wir bilden nicht nur  Musiker/-in-
nen aus, sondern auch das zukünftige, kul-
turinteressierte Publikum.

Wenn auch Sie ein Instrument lernen wol-
len, können Sie eine kostenlose Schnup-
perstunde besuchen. 
Den Termin vereinbaren Sie direkt mit 
dem jeweiligen Lehrer/-in, wobei die 
Kontaktdaten auf  unserer Homepage 
musikschule.fernitz-mellach.gv.at/  zu fin-
den sind. Untersschiedliche Musikbeiträ-
ge bietet auch unser YOUTUBE- Kanal 
youtube.com/@musikschulefernitz-mel-
lach8519

Es würde mich freuen, wenn ich Sie zu 
einem unserer Vorspielstunden oder Kon-
zerte begrüßen könnte. Mein Name ist 
Wilhelm Berghold und ich leite die Ge-
schicke der Musikschule Fernitz-Mellach.

Ich wünsche besinnliche Weihnachten 
und ein gesundes und vor allem erfolgrei-
ches Jahr 2023.

Die letzten Jahre haben es dem Musikver-
einen nicht einfach gemacht. Zahlreiche 
kurzfristig abgesagte Proben und Konzer-
te beeinflussten den normalerweise kon-
tinuierlichen Musikbetrieb. Längere Pro-
benpausen über den Winter zehrten an 
der Motivation begeisterter Musiker und 
Musikerinnen. Jeder neue Start nach dem 
Aufheben von Beschränkungen gestaltete 
sich schwieriger. Umso mehr freute die 
Mitglieder der Marktmusik Hausmann-
stätten das durchgeführte „Musifest“. 
Der Musikverein und befreundete Frei-
willige hatten erstmalig den Platz vor dem 
Generationensaal für ein „Open Air“ vor-
bereitet. Die Wahl des Veranstaltungsor-
tes stellte sich als richtig und sehr gemüt-
lich heraus. 

Die Marktmusik hatte sich für diesen 
Abend einiges überlegt. Neben einem 
Dämmerschoppen mit ausgewählten Mu-
sikstücken feierten die „Blechpurzler“ ihr 
Debüt. Die Formation „Quetschblech“ 
begeisterte mit bekannten Gstanzln und 
lud zum Mitsingen ein. Ein weiterer Hö-
hepunkt des Abends war der Auftritt von 
Max Holzmann der unter anderem sein 
bekanntes Lied „Im Stadtpark“ zum Bes-
ten gab. 

Auf  die jüngeren anwesenden Gäste wur-
de auch nicht vergessen. Sie durften sich 
am Bastel- und Maltisch betätigen und 
über die bereitgestellte Hüpfburg freuen. 
Angefeuert durch das begeisterte Publi-
kum wurde bis in den späten Abend des 
8. Juli musiziert. Auch den Mitgliedern 

	 Musifest in Hausmannstätten
der Marktmusik Hausmannstätten hatte 
es sichtlich Freude gemacht ihr Können 
zum Besten zu geben. Eine Wiederholung 
im nächsten Jahr ist bereits geplant. 

Kürbisfest

Beim Kürbisfest der ÖVP-Hausmann-
stätten hatte es das Wetter wieder einmal 
gut mit dem Veranstalter gemeint. Die 
Marktmusik Hausmannstätten wurde zur 
musikalischen Umrahmung geladen und 
war gerne bei diesem ersten Auftritt nach 
der Sommerpause dabei. Den zahlreichen 
Gästen wurde ein buntes musikalisches 
Programm dargeboten. 

150 UND NUN?

Im nächsten Jahr feiert die Marktmusik 
Hausmannstätten ihr 150-jähriges Be-
standsjubiläum. Als Auftakt in des Jubi-
läumsjahr wird die Marktmusik erstmals 
das Neujahreskonzert der Marktgemein-
de Hausmannstätten zusammen mit dem 
BelViArt Streichquartett gestalten. 
 
Natürlich wird es auch eine Wiederholung 
des „Musifests“ geben. Dieses wird am 8. 
Juli stattfinden. Darüber hinaus wird man 
die Markmusik im nächsten Jahr wieder 
beim Tag der Blasmusik erleben dürfen.

Wir freuen uns schon auf  das kommende 
musikalische Jahr und jede einzelne Ge-
legenheit das Publikum musikalisch zu 
verzaubern. Bis bald, Eure Marktmusik 
Hausmannstätten
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Auch dieses Jahr durften wir als Team die 
Crazy Summer Week wieder begleiten. 
Wir waren mit den Kids bei der Polizei, 
haben eine Schnitzeljagd durch Haus-
mannstätten gemacht, waren im Bach 
wandern, haben unsere Fahrradskills mit 
Easy Drivers verbessert und haben uns 
am letzten Tag die Feuerwehr angesehen. 
Es war wieder eine tolle Zeit für uns und 
wir durften auch die etwas jüngeren Be-
wohner:innen der Gemeinde kennenler-
nen. 
Nach dem Sommer und nach den wärme-
ren Temperaturen haben wir die Zeit wie-
der ausschließlich drinnen verbracht und 
unsere Lieblingsbeschäftigung drinnen ist 
nun mal das Kochen. Wir haben in letz-
ter Zeit viel Neues ausprobiert, wir haben 
zum Beispiel selbst Nutella gemacht und 
uns auch an selbstgemachtes Sushi range-
traut. Seit dem Herbst gibt es bei uns auch 
jede Woche einen liebevollen von uns zu-
sammengestellten Obstteller, der bei den 
Jugendlichen wirklich super ankommt. 
Nachdem unser Jugendzentrum eine Pro-
jektpartnerschaft mit Xund & Du hat, wa-
ren wir dieses Jahr wieder bei der Xund & 
Du-Messe in Graz dabei. Für dort haben 
wir uns eine kleine Challenge für die teil-
nehmenden Jugendlichen überlegt. Wir 
haben zwei Aufstriche (vegetarisch & veg-
an) gemacht und die Jugendlichen muss-
ten erraten, welche Zutaten wir für die 
Aufstriche verwendet haben. 
Nach unserer Küchenrenovierung fehlte 
uns noch das richtige Equipment um mit 
dem Kochen wieder richtig durchzustar-
ten. Deshalb haben wir unsere Jugendli-
chen eingepackt und sind auf  zum Ikea. 

	 JUZ-Hausmannstätten

Dort haben wir gemeinsam alles Nötige 
eingekauft und können in der Küche jetzt 
wieder leckere Dinge zaubern.
Wir haben etwas Neues ausprobiert und 
zwar haben wir eine Alpakawanderung 
unternommen. Wir sind nach Kainbach 
bei Graz zu den Schöcklblick-Alpakas ge-
fahren. Dort durften wir zuerst mal ganz 
viele Alpakas kennenlernen und uns wur-
de der schöne Hof  gezeigt. Nach dem ers-
ten Beschnuppern mit den Tieren sind wir 
dann auch schon zur Wanderung durch 
den Wald aufgebrochen. Nach eineinhalb 
Stunden brachten wir die Alpakas wieder 
in den Stall und mussten uns leider von 
den süßen Tieren verabscheiden. Für uns 
alle war das eine einzigartige Erfahrung 
und wir können es wirklich nur jedem 
weiterempfehlen. 
Eine weitere Aktivität, die wir unternom-
men haben, war ein Escape Room. Wir 
haben alle kniffligen Aufgaben gelöst und 
konnten uns so einen Weg von der einsa-
men Pirateninsel in Freiheit erkämpfen. 

Das Team vom Jugendzentrum Haus-
mannstätten wünscht allen Leser:innen 
fröhliche Weihnachten und einen guten 
Rutsch!

Nach zwei durchwachsenen Corona-
jahren können wir heuer wieder auf  ein 
erfolgreiches Landjugendjahr zurückbli-
cken. Wir konnten endlich unser Jubilä-
umsfest gebührend (nach)feiern und es 
fanden auch wieder zahlreiche Veranstal-
tungen statt, die zur Landjugend einfach 
dazu gehören.

Und nebenbei gibt es natürlich auch noch 
Traditionen, die zu jedem Landjugend-
jahr dazugehören, das Erntedankfest. Wir 
haben uns auch heuer wieder auf  Ern-
tedank fleißig vorbereitet: Getreide ge-
schnitten, die Erntekrone gebunden und 
natürlich die Erntewägen vorbereitet und 
geschmückt. Am 2.Oktober durften wir 
dann mit unseren Erntewägen und der 
Erntekrone das Erntedankfest in Haus-
mannstätten mitgestalten. Und dieses 
Jahr durfte auch unser Herr Pfarrer, Dr. 
Josef  Wilfing, anlässlich seines Jubiläums, 
bei uns am Traktor mitfahren. Die zahl-
reichen Spenden gingen wie jedes Jahr ins 
SOS Kinderdorf  nach Stübing. Danke an 
alle helfenden Hände, die auch heuer wie-
der das Erntedankfest möglich gemacht 
haben und uns mit ihren Spenden unter-
stützt haben.

	 LANDJUGEND HAUSMANNSTÄTTEN

	 Erntedank und Generalversammlung
Auf  alle Ereignisse konnten wir dann ge-
meinsam bei unserer Generalversamm-
lung zurückblicken. Wir mussten uns 
von einigen langjährigen Vorstands- und 
Landjugendmitgliedern verabschieden 
und durften aber auch viele neue Gesich-
ter in unseren Reihen begrüßen. Auch in 
der Führung gab es einen Wechsel, wo wir 
uns von unserer langjährigen Leiterin Sa-
rah Ruckenstuhl und unserem Obmann 
(Stellvertreter) Christian Trummer ver-
abschieden mussten. Danke nochmals für 
euren Einsatz und die vielen Stunden, die 
ihr in die Landjugend investiert habt! Wir 
wünschen unserer neuen Leiterin Katha-
rina Kurzmann und unserem Obmann 
Gregor Reitzer alles Gute für ihre Tätig-
keit!

Und damit wir auch auf  die nächsten 
Feierlichkeiten bestens vorbereitet sind, 
haben wir wieder einen Tanzkurs ge-
meinsam mit den Landjugendgruppen 
St.Marein und Eggersdorf  gestartet. Mit 
über 50 Tänzerinnen und Tänzern wird 
gemeinsam das Tanzbein geschwungen. 
Dabei kommt natürlich auch die Gaudi 
nicht zu kurz. Und die nächste Möglich-
keit das Tanzbein zu schwingen, lässt auch 

nicht mehr allzu lange auf  sich warten, 
denn nächstes Jahr am 30.April veranstal-
ten wir wieder unser traditionelles Maiba-
umaufstellen. 

Hast auch du Interesse ein Mitglied der 
Landjugend Hausmannstätten zu wer-
den? Dann melde dich bei Katharina 
Kurzmann (0664 2565668) oder Gregor 
Reitzer (0664 3454199)!
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Wir freuen uns sehr, Sie im kommenden 
Jahr wieder begrüßen zu können!
Nach drei Jahren „Theaterferien“ ist es 
uns eine besondere Freude wieder für Sie 
spielen zu dürfen.
Wir haben den Klassiker der Theater-
geschichte „Mein Freund Harvey“ von 
Mary Chase für Sie vorbereitet

Kartenverkauf:
An den Samstagen vor Weihnachten 
(10.12. und 17.12.2022) im Marktzent-
rum Hausmannstätten im Café sichtBar 
von 15.00 -17.00 Uhr und 

	 Liebe Theatherfreunde
Premiere	 Donnerstag	 26.01.2023	 Beginn: 19:00 Uhr
			   Freitag		 27.01.2023	 Beginn: 19:30 Uhr
			   Samstag	 28.01.2023	 Beginn: 19:30 Uhr
			   Sonntag	 29.01.2023	 Beginn: 16:00 Uhr
			   Freitag		 03.02.2023	 Beginn: 19:30 Uhr
			   Samstag	 04.02.2023	 Beginn: 19:30 Uhr
			   Sonntag	 05.02.2023	 Beginn: 16:00 Uhr

vor den Aufführungen an der Abendkassa.
Telefonische Kartenbestellungen  unter 
0676/5698711
von 9. Jänner bis 5. Februar 2023, Montag 
bis Freitag in der Zeit von 15.00 - 19.00 Uhr 
und 
Samstag und Sonntag in der Zeit von 
09.00 - 12.00 Uhr 
(keine SMS, keine Mailbox)

Bitte besuchen Sie uns auch auf  der 
Homepage: www.theater-hausmannstaet-
ten.at oder folgen Sie uns auf  Facebook.

Wir sind immer auf  der Suche nach Mit-
gliedern. Ob vor, hinter oder auf  der Büh-
ne – jeder/jede ist herzlich willkommen!
Einfach eine E-Mail mit Ihren Kontaktda-
ten an info@theater-hausmannstaetten.at 
senden. Wir melden uns umgehend.

Wir wünschen Ihnen und Ihren Lieben ei-
nen besinnlichen Advent und einen guten 
Rutsch ins nächste Jahr. 

Der Vorstand des Theatervereines Haus-
mannstätten

	 Junge Persönlichkeiten stellen sich vor

Hallo, mein Name ist Raphael Krois, bin 15 Jahre alt und lebe schon immer 
in Hausmannstätten. In meiner Freizeit gehe ich Mountainbiken oder treffe 
mich mit Freunden und spiele Fußball oder fahre mit dem Moped durch 
die Gegend. Außerdem bin ich seit 5 Jahren bei der Freiwilligen Feuerwehr 
Hausmannstätten. Nebenbei spiele ich bei der Marktmusik Hausmannstät-
ten und nehme seit 7 Jahren Trompetenunterricht und habe dieses Jahr das 
Leistungsabzeichen in Silber gemeistert. Seit ein paar Monaten spiele ich 
auch bei einem Trompetenquartett mit und habe viel Spaß dabei. In meiner 
restlichen Freizeit wirke ich bei Points4Action mit und arbeite bei einer Ca-
tering-Firma.

Du bist eine stolze Hausmannstätterin / ein stolzer Hausmannstätter? Du möchtest dich gerne in der Gemeindezeitung vorstellen 
und uns mitteilen, was dir an deinem Heimatort am besten gefällt? Dann zögere nicht und kontaktier die Obfrau des Jugendaus-
schusses Angelika Lang per E-Mail 

familie@hausmannstaetten.gv.at oder unter der Telefonnummer 0699 11 69 59 86.

Unser Weg in die digitale Zukunft
Glasfaser-Internet für die Marktgemeinde Hausmannstätten
Alle weiteren Infos bei der ertsne Bürger-Informationsveranstaltung am
Mittwoch, 18. Jänner 2023 um 19 Uhr im Generationensaal
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	 Das System des Schweigens
Achtung Eltern! 
Ich bin überzeugt, dass, während Sie die-
se Zeilen lesen, in einem Chat, in einem 
Computerspiel oder auf  einer sozialen 
Plattform vor Ihren Augen Übergriffe 
stattfinden, ohne dass Sie es sehen, wie 
zum Beispiel: „Du bist elf ? Ich wette, du 
bist sexy. Schickst du mir ein Foto von 
dir?“ und: Mädchen sind fast doppelt so 
häufig betroffen wie Buben. 

Erwachsene erschleichen sich im Inter-
net das Vertrauen von Kindern und diese 
Suche nach und diese Anbahnung, diese 
Vorbereitung von sexuellen Kontakten 
zu Kindern im Netz nennt man „Cy-
ber-Grooming“. In der Realität, also in 
der Familie, im sozialen Umfeld wie bei-
spielsweise Schule, Training usw. heißt es 
„Grooming“. 

Mein Name ist Günther Ebenschweiger, 
ich bin Präventions-Trainer und -Berater 
und ich selbst bezeichne mich als „Exper-
te für Gewaltprävention“ – und, ach ja, 
ich wohne in Hausmannstätten. Seit 37 
Jahren informiere ich, kläre auf, motivie-
re, ermutige, stärke und schütze ich junge 
und erwachsene Menschen. 

Als proaktiver denkender und handelnder 
Mensch in einer mit Gewalt behafteten 
Welt aufzuwachsen, erfordert Kraft und 
Anstrengung und ich wünsche mir, dass es 
für die Kinder – für ihre Kinder – gewalt-
freier wird; aber dazu brauche ich Sie.

Bevor ich jetzt weiterschreibe, möchte ich 
Ihnen noch kurz das „Du“ anbieten, denn 
wir begeben uns jetzt auf  ein mit Sicher-
heit emotionales Erleben, und es ist für 
mich einfach entspannter, wenn wir uns 
ab jetzt mit „Du“ ansprechen; ich hoffe, 
das ist okay.

Täter*innen erschleichen sich das 
Vertrauen
Beim Cyber-Grooming geben sich die Tä-
ter*innen in Chats, in Computerspielen 
oder in sozialen Medien als verständnis-
volle Freund*innen aus und gewinnen so 
das Vertrauen des Kindes. Kaum ist das 
Vertrauen aufgebaut, folgen Fragen wie: 
Hast du eine Webcam? Hattest du schon 

mal Sex? Würdest du mir Fotos oder Vi-
deos von dir zusenden? Wollen wir uns 
einmal treffen …?

Sobald ein entsprechendes Foto oder 
Video verschickt wurde, besitzen die 
Täter*innen, auch „Groomer*innen“ 
genannt, ein ideales Druckmittel. Nun 
fordern sie die Kinder zum Versenden 
weiterer Aufnahmen auf  oder drohen 
ihnen oder der Familie. Weil sich Kinder 
– wie Erwachsene übrigens auch – schä-
men, vertrauen sich nur acht (8) Prozent 
der Kinder den Eltern an und lassen sich 
daher online oder offline weiter sexuell 
ausnützen.

Kindern den Rücken stärken
Dazu braucht es zwei Eltern-Strategien! 
Erstens: Je besser du gemeinsam dei-
nem Kind die Risiken im Internet er-
klärst, umso eher können sie sich vor Cy-
ber-Grooming schützen.

Zweitens: Es gibt keinen hundertprozen-
tigen Schutz davor und daher bist du als 
Mama oder Papa die oder der alles ent-
scheidende Schlüsselfaktor als Schutzfak-
tor gegen das mit langfristigen kognitiven, 
emotionalen und psychischen Folgen ver-
bundene Gewaltphänomen „Cyber-Groo-
ming“! 

Dein Kind muss darauf  vertrauen können 
– wenn es seine Angst und seine Scham 
überwindet und soviel Mut hat mir dir da-
rüber zu reden –, dass du jetzt das Richti-
ge richtig machst.

Achtung Eltern! 
Um dich als Mama oder Papa gegen das 
Gewaltphänomen „Cyber-Grooming“ 
zu stärken und dein Kind zu schützen 
oder dir oder deinem betroffenen Kind 
zu helfen, gebe ich im Rahmen eines In-
formations- und Diskussionsabends am 
1. 12.2022, ab 19:00 Uhr im Generatio-
nensaal kostenlos gerne mein Wissen an 
dich weiter.

Ich bedanke mich recht herzlich bei der 
MG Hausmannstätten und bei Hr. Bgm. 
DI Werner Kirchsteiger für die Unter-
stützung und ich freue mich jetzt schon 
auf  dein sichtbares Interesse zum Schutz 
deines Kindes an dem Gewaltphänomen 
„Cyber-Grooming“!

Meine Kontaktdaten, 
auch für vertrauliche Gespräche:
Günther Ebenschweiger
+43-676-4 25 4 25 4
info@ebenschweiger.at

Der Singkreis Hausmannstätten feiert in 
diesem Jahr sein 45-jähriges Bestandsju-
biläum.

In der langjährigen Vereinsgeschichte 
können wir voll Stolz auf  großartige und 
erfolgreiche Veranstaltungen zurückbli-
cken.

Unter der Mitwirkung herausragender 
Solisten und Instrumentalisten, die un-
seren Chorgesang klangvoll bereichert 
haben, konnten wir unseren zahlreichen 
Gästen stimmungsvolle Stunden besche-
ren, was uns jedes Mal mit großem Stolz 
erfüllt hat.

Auf  Jubiläumskonzerte, wie die „Schöp-
fungsgeschichte“, die „Glocke“ und ande-
re mehr, zahlreiche Frühlingskonzerte mit 
den unterschiedlichsten Themen, ORF- 
Auftritte, das Mitwirken beim heurigen 
„Aufsteirern“ am Karmeliterplatz in 
Graz, sowie die musikalische Gestaltung 
bei zahlreichen Festgottesdiensten, und 

	 Singkreis Hausmannstätten

Personen von links beginnend:
Dipl.-Ing. Herwig Schöfer	 (Kassier )
Heinrich Adam	 (Chorleitung)
Evelyn Adam
Christine Sibetz	 (Schriftführer )
Dipl.-Ing. Gerald Sibetz	 (Obmann )
Dipl.-Ing. Werner Kirchsteiger	 (Bürgermeister)

vor allem auf  die wohl bekannten und 
traditionell gewordenen Adventkonzerte 
können wir mit großem Stolz zurückbli-
cken.

Leider wurde diese Tradition Corona be-
dingt für über 2 Jahre unterbrochen. Um 
das Zusammengehörigkeitsgefühl in unse-
rem Vereins dadurch nicht zu beeinträch-
tigen und die lebendige Begeisterung all 
unserer Sängerinnen und Sänger weiterhin 
aufrecht zu erhalten, haben wir auch in die-
ser für uns schwierigen Zeit unter geltenden 
und einzuhaltenden Bedingungen an den 
Chorproben festgehalten.
Mit großer Freude konnten wir das traditi-
onelle, bislang zum 31. Male stattfindende 
Adventkonzert am Sonntag, den 11. De-
zember 2022 um 17.00 Uhr in der Sport-
halle von Hausmannstätten abhalten.
Mit dem diesjährig gewählten Thema„ Mit-
ten in der Winternacht“ umrahmten wir 
die stimmungsvollste Zeit des Jahres mit der 
Verkündigung, Herbergsuche und Christi 
Geburt im Stall zu Bethlehem musikalisch. 

Am Donnerstag, den 13. Oktober 2022 
fand den geltenden Statuten entspre-
chend die Jahreshauptversammlung unter 
dem Ehrenschutz unseres Bürgermeisters 
Herrn Dipl.-Ing. Werner Kirchsteiger 
statt, anlässlich welcher, der „alte“ und für 
die beiden nächsten Jahre der neue Vor-
stand einstimmig wiederbestellt wurde.

Gemeinsam mit meinen Vorständen wer-
den wir unseren Chorleiter Herrn Hein-
rich Adam weiterhin unterstützen, stets 
aufs Neue motivieren und hoffen, dass er 
seine Freude, Begeisterung und Schaffens-
kraft weiterhin aufrecht erhalten und mit 
uns teilen kann.
Ein aufrichtiges „Dankeschön“ dafür von 
allen Sängerinnen und Sängern des Sing-
kreises Hausmannstätten.

Herzlichst Ihr Obmann 
Dipl.-Ing. Gerald Sibetz

„Musik macht das Herz weich.
Ganz still und ohne Gewalt
macht sie die Tür zur Seele 

auf.“

Die Musik ist ein moralisches Gesetz. Sie schenkt unserem Herzen eine Seele,
verleiht den Gedanken Flügel und lässt die Fantasie erblühen.

Zitat  Platon
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	 KEM (Klima- und Energiemodellregion) GU Süd

DI Claudia Rauner, KEM-Managerin, 
0664 889 03433

claudia.rauner@gu-sued.eu, 
Di und Do von 9.00 bis 11.00 Uhr gerne 

nach telefonischer Vereinbarung, 
www.gu-sued.eu/kem-gu-sued, 

FB: @kemgusued
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Energiesparen kann ganz ohne Inves-
titionen im alltäglichen Leben mit einfachen 
Mitteln erreicht werden: beim nächsten Mal 
Wäschewaschen, beim Kochen oder beim Lüf-
ten. Die Energie Agentur Graz-Umgebung hat 
Energiespar-Tipps für Sie vorbereitet.

Energieberatungstermine im Gemein-
deamt Im kommenden Jahr bieten wir 
Energieberatungstermine mit der Ener-
gie Agentur GU im Gemeindeamt Ihrer 
Gemeinde an. Bei Interesse bitte bei mir 
melden.

Energiesparen ist angesagt: Mission 11 – Gemeinsam sparen wir 11%!

KOMPOSTIERANLAGE für BIOMASSE - 
GRUNDSTÜCK GESUCHT
Um Energie für Transporte zu sparen und um 
Synergien besser nutzen zu können suchen wir 
ein ca. 1 Hektar Grundstück für eine Kompostie-
ranlage für Biomasse (Grün- und Strauchschnitt) 
mit 500 m Abstand zur nächsten Wohnfläche im 
Raum Fernitz-Mellach, Gössendorf, Hart bei 
Graz, Hausmannstätten oder Raaba-Grambach. 
Falls Sie ein Grundstück besitzen, dass diesen 
Anforderungen entspricht, dann melden Sie sich 
bitte bei mir.

Ich freue mich darauf, Sie im kommenden Jahr 
bei einer unserer nächsten Veranstaltungen per-
sönlich begrüßen zu dürfen! 

Mit klimafreundlichen Grüßen,
Claudia Rauner

„Aktuelle Termine auch unter 
www.gu-sued.eu/kem-gu-sued/termine/.“

Ihre EnergieAgentur GU	
Energiesparen leicht gemacht
An alle Heizungsumsteller und Sanierer!
Auch nächstes Jahr motivieren die Förderstellen 
mit hohen Unterstützungen! Damit wird der 
Ausstieg aus fossilen Energieträgern und das 
Energiesparen weiterhin leicht gemacht.

Ein kleines Rechenbeispiel:
Für die Entsorgung einer alten Gasheizung und 
die Installation einer neuen Holzheizung be-
kommt man derzeit bis zu 12.000,- Euro Förde-
rung … als Direktzuschuss!!.

Viel zu oft werden Sanierungs- sowie auch Hei-
zungsförderungen nicht oder nur zum Teil in 
Anspruch genommen. Als Fördereinreichstelle 
hilft Ihnen die EnergieAgentur GU zur opti-
malen Förderung. Wir erstellen für Sie alle not-
wendigen Beratungsprotokolle (z.B im Rahmen 
geförderter Beratungsaktionen des Landes Stei-
ermarks) und weitere benötigte Dokumente für 
die Fördereinreichung.

Auch mit dem Motto “Kleinigkeiten sind wich-
tig… denn die Summe bringt´s“ können Ener-
giekosten deutlich verringert werden. 

Dazu einige Energiespartipps:
Händewaschen funktioniert auch mit kaltem 
Wasser, denn bis das warme Wasser bei Ihnen 
ist….. sind Ihre Hände längst sauber.

Duschen Sie warm ….. aber kurz.
Der Durchschnittsösterreicher duscht 5 min…. 
nur eine Minute weniger spart bereits viel Ener-
gie.
Lassen sie den Kühlschrank kalt.
Sie haben zu viel gekocht und möchten die war-
men Reste in den Kühlschrank stellen? Lassen 
Sie diese immer zuerst auskühlen.
Licht an… wenn es sinnvoll ist.
Schalten Sie nur in den Räumen das Licht an, in 
denen Sie es wirklich benötigen.
Den Deckel auf  den Topf.	
So werden 1,5 Liter Wasser mit Deckel dreimal 
schneller zum Kochen gebracht als ohne…. 
Und das Essen ist schneller fertig
Kontrollieren Sie den Reifendruck.
Bereits eine minimale Abweichung erhöht den 
Kraftstoffverbrauch merklich.

Senken sie die Raumtemperatur dazu ein origi-
neller Tipp: „Oma´s Kuschelssocken sind zwar 
nicht cool  aber warm“ 
Mit der richtigen Beratung die besten Förderun-
gen lukrieren. Wir beantworten Ihnen gerne alle 
Fragen rund um das Thema Energie und För-
dermöglichkeiten: 

EnergieAgentur GU  
Feldkirchenstraße 24 A 8401 Kalsdorf   
Telefon  +43 3135 / 90 380  office@eagu.at  
www.energieagentur.or.at

	 KMB
Die Katholischen Laienorganisationen 
(KMB, KFB und KJ) laden auch 2023 
wieder zu einem Besinnungsvormittag 
nach Fernitz ein:
 
33. Besinnungsvormittag
Sonntag, 19. März 2023
Gottesdienst um 8.30 Uhr in der Pfarrkirche
Anschließend Vortrag und Gespräch im 
Veranstaltungszentrum Fernitz.
Vortragender: Andreas Gjecaj, Präsiden-
ten der Katholischen Aktion Steiermark

Andreas Gjecaj war viele Jahre in kirchli-
chen Organisationen tätig. 

Er wechselte 2006 zum Österreichischen 
Gewerkschaftsbund (ÖGB) als Generalse-
kretär des FCG.

2022 wurde Gjecaj zum Präsidenten der 
Katholischen Aktion Steiermark gewählt.  
Er besticht durch seine vielfältigen Tätig-
keiten und Ausbildungen.
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	 Blackout (Übung) in Hausmannstätten!
Die Marktgemeinde Hausmannstätten führte 
von 18.11.2022, 15.00 Uhr, bis 19.11.2022, 
15.00 Uhr, eine Blackout-Übung durch, um 
die im Ausschuss für Sicherheit, Zivil- und Ka-
tastrophenschutz erarbeiteten Maßnahmen zu 
evaluieren. 
Diese Übung wurde für die Gemeinde von 1. 
Vizebürgermeister Patrick Dorner in Zusam-
menarbeit mit dem Österreichischen Bundes-
heer (Oberst Rudolf  Wabnegg) und dem Land 
Steiermark FA Katastrophenschutz und Lan-
desverteidigung umfassend vorbereitet.

Im Besonderen galt es folgende Übungsziele 
seitens der Marktgemeinde zu erreichen:
•	 Errichtung einer im Einsatzfall für 24h be-
	 setzten Einsatzzentrale im Marktgemeindeamt.
•	 Abarbeitung der Aufgabenstellungen im 
	 Rahmen der Stabsarbeit, beginnend bei der 
	 Aufnahme von Anliegen aus der Bevölkerung, 
	 Beurteilung der Lage, Ableiten der Maßnah-
	 men und Erstellen von Einsatzaufträgen. 
•	 Einteilung und Ablöse der Einsatzkräfte inkl. 
	 Übergabe der Einsatzleitung.
•	 Einbindung und Kommunikation zu 
	 Verbindungsoffizieren seitens Feuerwehr, 
	 Polizei, Rotes Kreuz und Stabsstellen wie 
	 Wasserverband und Abwasserverband.
•	 Testen der noch vorhandenen Kommunikations-
	 möglichkeiten während eines Stromausfalls
	  in Verbindung mit der Feuerwehr.
•	 Einrichten von 6 Informationspunkten in 
	 Hausmannstätten und Besetzung der Info-
	 rmationspunkte mit Personal (18 bzw. 09 Uhr), 
	 um Informationen an die Bevölkerung zu 
	 liefern und von der Bevölkerung abzuholen.

•	 Errichten einer Notwasserversorgung an 
	 ausgewählten Informationspunkten (Juden-
	 dorf, Sportplatz/Wirtschaftshof), damit auch 
	 Haushalte ohne öffentlichen Wasseranschluss 
	 im Bedarfsfall Wasser beziehen können.
•	 Umfassender Betrieb der Notstrominfrastruk-
	 tur in der Marktgemeinde und der Feuerwehr 	
	 und Evaluierung der Verbrauchsmengen.
•	 Laufende Betankung der Notstromaggregate.

Da sich auch das Land Steiermark und die 
BH Graz-Umgebung an der Übung betei-
ligten, wurden auch ihre Ziele eingearbeitet 
und insbesondere der Informationsfluss von 
Gemeinde an BH und Land geübt. Anhand 
von 7 Kriterien versuchten hier die BH und 
das Land Steiermark sich in Krisensituationen 
einen Gesamtüberblick über die aktuelle Lage 
zu verschaffen.

Auch die Freiwillige Feuerwehr Hausmann-
stätten war intensiv in diesen 24h eingebunden 
und hat ihrerseits diverse Einsatzszenarien ab-
gearbeitet (siehe Artikel der FF Hausmannstät-
ten), wobei sämtliche Informationen und die 
Kommunikation immer über den Einsatzstab 
der Gemeinde gelaufen sind.

Eindrücke vom Verlauf  der Übung konnten 
sich auch zahlreiche Behördenvertreter ma-
chen. Unter anderem waren Bezirkshaupt-
mann Hofrat Mag. Andreas Weitlaner, sowie 
der Leiter der Fachabteilung Katastrophen-
schutz und Landesverteidigung, Hofrat Mag. 
Harald Eitner, vor Ort. Auch der Geschäfts-
führer des Zivilschutz Steiermark Heribert Uhl 
informierte sich direkt vor Ort vom Übungs-
verlauf  und begleitete die eingesetzte Mann-
schaft zu den Informationspunkten.

Kurz zusammenfasst kann man sagen, dass die 
Übung aus Sicht der Gemeinde ein voller Er-
folg war, da man nicht nur gesehen hat, dass 
die erarbeiteten Maßnahmen funktionieren, 
sondern auch, weil die Zusammenarbeit inner-
halb des Einsatzstabes, aber auch stabsüber-
greifend hervorragend funktioniert hat. 
Auch das Interesse der Bevölkerung an den 
Informationspunkten hat gezeigt, dass sie das 
Thema Blackout bzw. Zivil- und Katastro-

phenschutz ernst nimmt, man sich umfassend 
informiert, aber auch bereit ist, sich selbst auf  
das Thema vorzubereiten.
Als Erfolg werten darf  man aber auch, dass 
man im Rahmen der Übung natürlich auch 
Verbesserungspotenzial in dem einen oder 
anderen Punkt erkannt hat. Diese Punkte wer-
den nun wieder im Ausschuss für Sicherheit, 
Zivil- und Katastrophenschutz diskutiert und 
bearbeitet, um möglichst gut auf  alle Eventua-
litäten vorbereitet zu sein.

Insgesamt nahmen an der Übung rund 
100 Personen teil, die sich in folgende 
Gruppen aufgeteilt haben:

•	 15 Mitarbeiter im Einsatzstab (Bürgermeister, 
	 Amtsleiter, Mitarbeiter des Gemeindeamtes, 
	 Mitglieder des Gemeindevorstandes, 
	 Obmann des Ausschusses für Zivilschutz)
•	 5 Mitarbeiter aus den Reihen des 
	 Wirtschaftshofes
•	 5 Verbindungsoffiziere (FF, Polizei, RK, 
	 Abwasserverband, Wasserverband)
•	 54 Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehr 
	 Hausmannstätten
•	 10 Mitglieder von umliegenden Feuerwehren
•	 10 Übungsbeobachter

Im Namen des Ausschusses für Sicherheit, 
Zivil- und Katastrophenschutz darf  ich mich 
bei allen Übungsteilnehmern bedanken, die an 
diesem Wochenende für die Allgemeinheit im 
Einsatz waren. Ebenfalls darf  ich mich bei al-
len Besucherinnen und Besuchern bedanken, 
die sich bei den Infopoints informiert haben 
und somit zum Gelingen der Übung beigetra-
gen haben.

Gemeinderat Dr. Robert Molidor
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	 Freiwillige Feuerwehr
Blackout-Übung
Von Freitag, dem 18.11.2022, ab 15 Uhr bis 
Samstag, um 15 Uhr, fand eine 24-Stündige 
Blackout-Übung in Hausmannstätten statt. Ne-
ben der Gemeinde und dem Team des Wirt-
schaftshofes war auch die Freiwillige Feuerwehr 
Hausmannstätten an dieser Übung beteiligt.
Da im Falle eines Blackouts das Handynetz so-
wie auch das digitale Funknetz nicht funktionie-
ren, wurden wir zu Übungsbeginn nur über die 
Sirene und unsere Pager alarmiert.
Das Feuerwehrhaus sowie auch das Gemein-
deamt sind durchgehend besetzt und über den 
analogen Funk miteinander verbunden. Falls 
Sie also im Falle eines Blackouts jegliche Art von 
Hilfe benötigen sollten, melden Sie sich bei der 
Gemeinde oder der Feuerwehr, alle weiteren be-
nötigten Einheiten werden von uns alarmiert.

Einsatzübungen
Im Laufe dieser Übung fanden auch einige 
Einsatzübungen der Feuerwehr statt. Der erste 
Alarm erfolgte um 20 Uhr zu einer ungewöhn-
lichen Rauchentwicklung aus dem Kamin des 
Nachbarhauses. Zwei Trupps unter schwerem 
Atemschutz gingen in das Gebäude vor und 
brachten zwei verletzte Personen in Sicherheit. 
Anschließend wurde der Brandherd lokalisiert 
und abgelöscht, sowie alle Zugänge zum Kamin 
mittels Wärmebildkamera kontrolliert.

Um Punkt Mitternacht folgte der nächste Alarm 
für die Feuerwehr. Gemeldet wurde diesmal ein 
Verkehrsunfall zwischen einem PKW und einem 
Radfahrer im Ortsteil Berndorf. Vor Ort wurde 
der Radfahrer sofort von unseren Feuerwehrsa-
nitätern versorgt, der PKW gesichert und ein 

Brandschutz aufgebaut. Nach der Übergabe der 
Person ans Rote Kreuz wurden das Fahrrad und 
das Fahrzeug von uns geborgen und die Unfall-
stelle geräumt.

Bereits um 06:00 Uhr in der Früh ging es wei-
ter mit einer Menschenrettung aus der Mehr-
zweckhalle Hausmannstätten. „Gestürzte Per-
son im Keller“ lautete unser Einsatzbefehl. Vor 
Ort stellte sich heraus, dass es sich um eine stark 
blutende Person mit einer Pfählungsverletzung 
handelte. 
Unter der Leitung unseres Feuerwehrarztes wur-
de der Fremdkörper fixiert und abgetrennt und 
die Person aus ihrer misslichen  Lage befreit.
Als Abschlussübung wurde am Samstag um 
09:00 Uhr ein Ölfilm am Ferbersbach gemeldet. 
Sofort rückten wir wieder mit allen Fahrzeugen 
aus und errichteten eine doppelte Ölsperre, um 
den Gefahrenstoff  aus dem Bach zu entfernen. 

Nach Beendigung dieses Einsatzes wurden uns 
noch einige Stützpunktfahrzeuge vorgestellt, die 
für unsere Gemeinde zuständig sind. Mit dabei 
waren das Ölschadensfahrzeug (ÖF) der FF 
Werndorf, die Drehleiter (DLK) der FF Kals-
dorf, das LUF 60 der Berufsfeuerwehr Graz und 
das Einsatzleitfahrzeug (ELF) des Bereichsfeuer-
wehrverbandes Graz-Umgebung.

Wir bedanken uns hiermit nochmal für die gute 
Zusammenarbeit aller eingesetzten Kräfte und 
Helfer.  

GUT HEIL!
LM d.F. Simon Tantscher

Starte deine Ausbildung  
als Speditionskauffrau/-mann bei uns.  

Wir suchen genau Dich!

DAS KANNST DU LERNEN

■  Umsetzung von Transportlösungen 
■  Organisation von Logistikprozessen und Terminen 
■  Ausstellen von Fracht- und Zolldokumente 
■  Bearbeitung und Koordination von Aufträgen
■  Zusammenarbeit mit Kollegen, Dienstleistern und      
     Kunden 

WIR BIETEN DIR 

■  Die Möglichkeit zur Lehre mit Matura
■  Top Betreuung durch deinen Lehrlingsbeauftragten
■  Fahrticket für die Öffis
■  Zuschuss für dein Mittagessen (€ 4,- täglich)
■  Fitnesszuschuss
■  Attraktive Prämien
■  Vielfältige Mitarbeiterrabatte
■  Richtig coole Firmenevents 

Gehe mit uns gemeinsam deinen beruflichen 
Weg. Wir freuen uns auf dich!

Deine Ansprechperson: 
Maria Malli
Tel.: +43-5-90690-4001

Beginn:  1. September 2023
Standort:   Wundschuh
Lehrzeit:  3 Jahre 

Dein Lehrlingseinkommen erfolgt nach Kollektivvertrag 
und beträgt im 1. Lehrjahr monatlich EUR 740 brutto.  

Bewirb dich gleich jetzt!



UMWELT  & NATUR SEITE -41-

Intensivkurs – Workshop essbare 
Pflanzen, Giftpflanzen, Inhaltsstoffe, 
Verwertung in der Küche 

Bericht und naturkundliche Leitung: 
Bakk. rer. nat., Mag. rer. nat. (- MSc.) Roya 
und Simin Payandeh

Exemplarisch ein paar Fotos © Payandeh. 
Wir danken ganz herzlich für die Organi-
sation, sodass dieses Zusatzangebot ermög-
licht werden konnte. 
Kurz zusammengefasst: Es war ein span-
nender und intensiver Nachmittag mit einer 
sehr interessierten Gruppe inmitten unserer 
belebten Natur! 
HAUSMANNSTÄTTEN besticht - auf-
grund des variablen Terrains nicht unweit 
von Graz - durch die große Diversität an 
verschiedenen Pflanzen- und Tierarten. 
Über tausende pflanzliche und tierische 
Organismen kommen alleine in diesen 
Regionen vor. Davon einige hunderte Blü-
tenpflanzenarten. Ergänzt wurden die na-
turkundlichen Beiträge durch Anschau-
ungsmaterial wie Bücher und Broschüren. 
Danksagung ergehen an die Marktgemein-
de HAUSMANNSTÄTTEN und die Teil-
nehmerInnen für ihre aktive Mitarbeit und 
Ihr  großes Interesse. 

Meiner Schwester: Bakk. rer. nat., Mag. rer. 
nat. (- MSc.) Roya Payandeh für die Organi-
sation, fachlichen Vorbereitungen, Vorbege-
hungen und die interessanten Vorträge.
Das Amt der Steiermärkischen Landesre-
gierung, Referat Naturschutz, Abteilung 13 
Umwelt und Raumordnung für das ganze 
Infomaterial in Form von naturkundlichen 
Broschüren und Zeitungen. 

Für den Inhalt und Fotos verantwortlich: 
Bakk. rer. nat., Mag. rer. nat. (- MSc.) Roya 

	 HAUSMANNSTÄTTERKRÄUTERTAGE

	 Wildkräuterwanderung 23.10.2022

& Simin Payandeh
Biologinnen für Allg. Biologie, Ökologie & 
Biodiversität, Zoologie und Evolutionsbio-
logie

Sie haben noch Fragen? Gerne! Bitte 
nutzen Sie unsere E-Mail und kontaktieren 
Sie uns rechtzeitig. Unsere Angebote werden 
auch im Zuge von Betriebsausflügen gerne 
genutzt. Aufgrund der großen Nachfrage 
führen wir in vielen Gemeinden jährlich 
mehrere Exkursionen mit unterschiedlichen 
Themenschwerpunkten durch: Ernährung, 
Gesundheit, medizinische Themen, Fauna 
und Flora, genießbare, giftige Wildpflan-
zen, Vogelkunde, extensive Wiesen, bie-
nengerechte Landwirtschaft für Imker, der 
ökologische Naturraum und die vorhande-
nen Energieerzeugungsanlagen u.v.m. Auch 
Schulen nutzen gerne unser Angebot! 
Wichtigste Tätigkeiten: Lehrtätigkeiten 
in der Öffentlichkeit sowie in verschiedenen 
Bildungseinrichtungen für Kinder, Jugendli-
che, Studierende und Erwachsene, Fachta-

gungen, schriftliche und praktische biologi-
sche Tätigkeiten in Graz und GU, Vorträge, 
Exkursionen, Fachautorinnen, wissenschaft-
liche Kartierungstätigkeiten im Gelände, 
Mitglied sowie Mitarbeiterinnen bei Bird 
Life Österreich, vogelkundliche Plattfor-
men, computerunterstützte Datenbanken, 
diverse Projektarbeiten usw. Schwerpunkte: 
Botanik, Zoologie, Ornithologie, Meteorolo-
gie, Ernährung, Gesundheit, Mikronährstof-
fe... Mitglied beim Aufsichtsjägerverband.

E-Mail: strigi_formes@yahoo.de

ACHTUNG! Unsere nächsten Angebote in 
Sachen Natur und Umwelt bitte per E-Mail 
kurz anfragen! Wir nehmen“ jeden Interessier-
ten“ gerne in unsere Whatsapp-Gruppe auf.

	 HAUSMANNSTÄTTERKRÄUTERTAGE

	 Kochen mit Kräutern 15.10.2022
Am 15.Oktober 2022 fand in der Schulküche 
der Mittelschule Hausmannstätten in unserer 
Gemeinde „Kochen mit Kräutern“ statt.
Sieben Damen und ein Herr waren mit Be-
geisterung dabei. Zuerst stellte ich ca. 15 Wild-
kräuter bzw. Gartenkräuter vor. Sie waren frisch 
gepflückt und  wurden von den Teilnehmern 
beschnuppert und verkostet. Einige hatten be-
reits ein Vorwissen und konnten dadurch bereits 
viele Kräuter erkennen. Ich erklärte allen die 
Kräuter und ihre positive Wirkung auf  unseren 
Körper. Dann wurden das Menü und die Re-
zepte gemeinsam besprochen. 

Drei Teams, die für Suppe, Hauptspeise und 
Nachspeise zuständig  waren, starteten ins 
Abenteuer „Kochen mit Kräuter“. Wie emsige 
Bienen werkelten alle in ihren Küchen und zau-
berten Wildkräutercremesuppen, Schweinefilet 
im Salbei-Rosmarin-Safterl, Bärlauchnudeln 
und Apfelküchlein mit Holunderblüten und 
Schokominze an Heidelbeerragout und Feige. 
Der Tisch wurde schön gedeckt und wir starte-
ten unser Kräutermenü mit einem feinen Aperi-
tif  (Sekt mit Kräutersirup). Unser gemeinsames 
Kochen endete gemütlich plaudernd, während 
wir die zubereiteten nach Kräuter duftenden 
Speisen genossen. 
Danke an alle Teilnehmer! Es war Spitze!

Herzliche Grüße 
Eure GR Roswitha Baumgartner-Neuwirth
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	 Natur im Garten
•	 Über 100 Teilnehmer aus rund 50 Gemeinden 
•	 Präsentation von 13 österreichischen Unternehmen von ökologischem Pflanzenschutz
	 Mitteln bis zur Demonstration pestizidfreier Unkraut-Behandlungsmethoden 
	 Maschinen
•	 Unterstützung durch das Land Steiermark, dem Gemeindebund, das Klimabündnis 
	 Steiermark, das e5 und Gemeindeservice Steiermark Institution 
•	 Vorträge von Garten- und Grünraumexperten aus ganz Österreich
•	 Best Practice Beispiele von „NATUR im GARTEN Steiermark“ Gemeinden 
•	 Auszeichnung der neuen drei NATUR im GARTEN Steiermark-Gemeinden durch 
	 den LAg Mag. Lukas Schnitzer – Frohnleiten – Hausmannstätten – St. Stefan 
	 ob Stainz

Wohnen in einer „wohlfühl“ Gemein-
de! Die Gemeinde als klimafitte Oase! 

Die Steirischen Gemeinden werden in den 
letzten Jahren massiv gefordert. Der bereits 
spürbare Klimawandel mit Starkregenereig-
nissen, steigende Anzahl der Hitzegradtage 
gepaart mit versiegelten Flächen sowie land-
wirtschaftlich bedingten Erosionen rund um 
den Gemeindekern fordern ein Umdenken 
in der Gestaltung der öffentlichen Flächen. 
Für die Gemeinde wird es immer wie wich-
tiger, den Bewohnern eine „Wohnqualität“ 
zu bieten, die keinen Kostenmehraufwand 
mit sich trägt, sondern durch geänderte 
Bioökonomie Maßnahmen wie z. B. Kom-
post aus Grünschnitt herzustellen oder 
durch geschicktes Regenwassermanage-
ment bei Parkplätzen wertvolles Trinkwas-
ser zu sparen. 

Deshalb veranstaltete die Ökoregion Ka-
indorf  gemeinsam mit dem Verein „NA-
TUR im GARTEN Steiermark“ den 3. 
Steirischen Gemeindefachtag für ökologi-
sche Grünraumbewirtschaftung. Mehr als 
100 Teilnehmer aus 50 Gemeinden konnten 
sich im Gemeindezentrum Ebersdorf  über 
ökologisches Regenwassermanagement, 
klimafitte Parkplätze, Bioökonomie in der 
Gemeinde-gemeindeeigener Kompost – ein 
Aufwändiger Prozess oder lukrativer Ne-
benerwerb informieren. Zahlreiche Praxis-
beispiele wie sich die Gemeinde gegen Hitze 
wappnen kann und kleine klimafitte Oasen 
schafft rundeten das Programm ab. 

„Die vielen tollen bereits umgesetzten Maß-
nahmen in den bestehenden „NATUR im 
GARTEN Steiermark“ Gemeinden, die wir 
heute gesehen haben sind die besten 

Beweise, dass die Steiermark nicht nur das 
grüne Herz ist, sondern sich zum blühen-
den, grünen Herz Österreichs, entwickelt 
und darauf  können diese Vorreitergemein-
den sehr stolz sein!“, so Margit Krobath Ge-
schäftsführerin Ökoregion Kaindorf. 

Zudem präsentierten rund 15 österreichi-
sche Unternehmen konkrete Lösungen, wie 
der öffentliche Grünraum ohne den Einsatz 
von Pestiziden, wie beispielsweise das vielzi-
tierte Glyphosat, gepflegt werden kann und 
die Umwelt zusätzlich mit ökologischem 
Pflanzenschutz und Düngemitteln geschont 
wird. 

Landtagsabgeordneter Lukas Schnitzer 
überreichte der neuen „NATUR im GAR-
TEN Steiermark“-Gemeinden, Frohnleiten 
die „NATUR im GARTEN“-Gemeinde 
Plakette. 

Immer mehr Gemeindebürge*innen von 
Hausmannstätten möchten sich ein Stück 
Natur vor die eigene Haustür holen und 
entscheiden sich daher für einen naturna-
hen Garten. Das beginnt bei einer kleinen 
Fläche mit einer bunten Blumenwiese/Bie-
nenweide, wofür die Gemeinde den Bewoh-
nern Saatgut (ReNatura Gumpensteiner 
Feldblumenmischung) kostenlos zur Verfü-
gung stellt und reicht über den Naturteich 
bis hin zu wild wachsenden Sträuchern und 
Bäumen.

„Um diesen Wunsch der Bevölkerung Rech-
nung zu tragen und als nachhaltig agierende 
Gemeinde mit Vorbildwirkung für die Be-
völkerung zu agieren, hat sich die Markt-
gemeinde Hausmannstätten entschieden 
„Natur im Garten Steiermark“ beizutreten 

und die Auszeichnung als „NATUR im 
GARTEN“-Gemeinde anzustreben und 
wir sind stolz diese Auszeichnung heute 
zu bekommen“, so Bürgermeister Werner 
Kirchsteiger. 

„Wir freuen uns, dass die Familie der „NA-
TUR im GARTEN Steiermark-Gemein-
den“ stetig wächst und das bezeugt auch das 
Interesse von mehr als 100 Teilnehmern. 
Jetzt geht es darum das notwendige Wissen 
zu vermitteln und die praktischen Erfahrun-
gen von Vorzeigegemeinden teilen, vor al-
lem mit dem Ziel, möglichst viele Gemein-
den zum „aktiv werden“ zu animieren“, 
freut sich Andrea Radl, Obfrau „NATUR 
im GARTEN Steiermark“ 

Gemeinden, die diesen Weg gehen wollen, 
können sich dazu am kostenfreien Garten-
telefon Steiermark unter 0 33 34 – 31 700 
anmelden und Informationen einholen.

	 Anlage einer Wildblumenwiese
Neben den Amphibienteichen nahe der 
Tunnellüftung am Himmelreich – heuer 
mit dem Silberdistel Biodiversitätspreis aus-
gezeichnet – wurde im Herbst großflächig 
eine Wildblumenwiese angelegt. Beide Pro-
jekte zusammen stellen einen wichtigen Bei-
trag zum Schutz der heimischen Tierwelt 
dar und dienen wesentlich dem Erhalt des 
Artenreichtums in der ganzen Region. Bis 
zu 50 verschiedene Pflanzen können in ei-
ner Blumenwiese enthalten sein und dienen 
sowohl als Nahrung als auch zum Schutz für 
viele Insekten.
Die ganztägig sonnendurchflutete Waldlich-
tung bietet den idealen Standort für eine 
Wildblumenwiese. Vorbereitend wurden 
in einer Aktion der Grünen Liste Haus-
mannstätten gemeinsam mit der Berg- und 
Naturwacht Teile des umliegenden Waldes 
und die Wiese von invasiven Neophyten be-
freit. Diese verdrängen nicht nur heimische 
Pflanzen, sondern bieten zu wenig Nahrung 
für Wildbienen und -hummeln.
Zuerst wurde die 2.000 m2 große Wiese ab-
gemäht und vom Schnitt befreit, sodass der 
Boden dadurch nicht unnötig gedüngt wird. 
Blumenwiesen können sich auf  durchlässi-
gem Boden besser entwickeln. Danach wur-
den 40 je 1m2 große Inseln händisch vom 
Bewuchs befreit und mit Erde wieder aufge-
füllt. Das Saatgut, im Verhältnis 1:2 mit fei-

nem Sand vermischt, wurde anschließend 
in geringer Menge (4g/m2) aufgestreut und 
zum Abschluss eingewalzt.
Das Saatgut bezog die Gemeinde über die 
Initiative „Natur im Garten”, die sich für 
naturnahe Gärten ohne den Einsatz von 
Pestiziden und synthetischen Düngern ein-
setzt. Bei diesem ist es wichtig, dass es so 
regional wie möglich gewonnen wird und 
genau die Blütenpflanzen, Kräuter und 
Gräser enthält, welche die Insekten vor Ort 
benötigen. Außerdem sollte es mehrjährig 
sein, was viele Saatgutmischungen, die nicht 
im Fachhandel gekauft werden, nicht sind. 
Bei einer Aussaat im Herbst wird das Aus-
schwemmen oder Austrocknen des Samen 
verhindert und so genannte Kaltkeimer, die 
ohne eine längere Kälteperiode nicht gedei-
hen können, wachsen schon im ersten Jahr 
der Aussaat. Künftig muss der Standort nur 
mehr ein bis maximal zwei Mal im Jahr ge-
mäht werden.
Großer Dank gilt den fleißigen Helfer*innen 
und den Gemeindebediensteten, die uns da-
bei tatkräftig unterstützt haben. Wenn Sie 
Lust bekommen haben, unserem Vorbild 
zu folgen, können Sie regionales Saatgut für 
Ihre Blumenwiese kostenlos über das Ge-
meindeamt beziehen. Auch kleine Flächen 
können einen großen Beitrag leisten.
Jasmin Haselsteiner-Scharner
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	 Neophytennachmittag Sep. 2022
Nachdem die Marktgemeinde Hausmann-
stätten und die Berg- und Naturwacht am 
23. September 2022 zu einem „Neophyten-
nachmittag“ eingeladen hatte, waren wir 
mehr als  freudigst überrascht, dass sich an 
besagtem Freitag um 15:00 Uhr wirklich 
zahlreiche Freiwillige beim Parkplatz der 
Tunnellüftung am Himmelreich sammel-
ten.
Nach einer kurzen Durchsprache der an-
stehenden Aufgaben, ging es auch schon 
los und wir haben uns dem durchaus mas-
siven Bewuchs des japanischen Knöterichs, 
des drüsigen Springkrauts, der Goldrute 
und der Kermesbeere entlang des dor-
tigen GSR-Wanderwegs angenommen.                                                                                                                                      
 Das Springkraut meint es ja noch vermeint-
lich gut mit uns, es lässt sich durch einfaches 
Ausreißen relativ einfach und flott entfer-
nen – für die Entfernung des Knöterichs 
mit seinen sehr tiefen Wurzeln mussten wir 
aber schon mit  „schwerem Gerät“ (Spitz-
hacke und Spaten) und einer Menge Kraft 
aufwarten.

Auch der Götterbaum ist in diesem Bereich 
schon stark vertreten, zur Eindämmung 
seiner rapiden Ausbreitung muss aber eine 
kleine List angewendet werden – das „Rin-
geln“.       Dabei wird am Stamm ein etwa 
20-30cm hoher Bereich der Rinde rundum 
fast komplett entfernt, nur ein ca. 1 cm brei-
ter Rindenstreifen bleibt erhalten. Was auf  
den ersten Blick kompliziert erscheint geht 
spätestens nach dem 3ten Baum routiniert 
und flott voran.

Die Freude, mit der wir an diesem Nach-
mittag unser gemeinsames Ziel erreicht 
haben lässt mich immer noch Schmunzeln 
- es ist einfach wunderbar wenn Menschen 
unterschiedlichster Statur, Alters, Geschick 
und körperlicher Kraft ihre persönliche 
Stärke(n)   der guten Sache zur Verfügung 
stellen.
Vielen herzlichen Dank dafür. Wir freuen 
uns sehr darauf  beim nächsten Mal auch 
wieder viele Freiwillige begrüßen zu dürfen!
Sehr gerne unterstützen wir weitere Projek-
te auf  Anfrage.

Harald Weber und Harald Krois
Berg- und Naturwacht Hausmannstätten



UMWELT  & NATUR SEITE -47-

	 Erfolgsgeschichte Kinderfußball
– Freude an der Bewegung 
und dem Sport

Eine unglaublich erfolgreiche Herbstsaison 
absolvierten die Kinderteams (Kinder im 
Alter von 5 bis 12 Jahren) des SV Haus-
mannstätten. 

Die Erfolge sind jedoch nicht nur an der 
Anzahl der Siege zu messen, die jedes Team 
verbucht. Man braucht nur in die Gesichter 
der Kinder blicken, die ihre Trainings und 
Spiele absolvieren und man merkt, welche 
Erfolge uns wichtig sind. 

Der Spaß am Spiel, die Freude am Wett-
kampf  und die kontinuierliche Weiterent-
wicklung des fußballerischen Könnens ste-
hen im Mittelpunkt unserer Bemühungen.  

Der enorme Zuspruch gibt uns Recht und 
so sind wir in diesem Jahr vom Fußballkin-
dergarten bis hinauf  zur U11 in allen Al-
tersklassen vertreten! 

Sei auch DU dabei, wenn es heißt: 
SV Hausmannstätten: Blau – weiß 
steht Dir!

Jobangebot 

Wir sind ein innovatives, wirtschaftlich geführtes Unternehmen, das im Bereich sozialer Dienste 
arbeitet. Wir haben das Ziel, die Qualität menschlichen Lebens durch persönliche Assistenz- und 
Hilfeleistung zu verbessern. Unsere Angebote richten sich an Menschen, die auf Grund einer 
Behinderung Unterstützung benötigen. 

Pflegeassistentin / Pflegeassistent oder eine Person mit einer pädagogischen, 
psychologischen oder sozialarbeiterischen, abgeschlossenen Grundausbildung 
für unser Team im Wohnverbund Hausmannstätten ab sofort für 25 Wochenstunden gesucht. 

Das Aufgabenfeld umfasst die ganzheitliche Betreuung von Menschen mit mittlerem, hohem und höchstem 
Unterstützungsbedarf.  

Dazu gehört unter anderem: 
• Unterstützung bis zu stellvertretendem Handeln bei sämtlichen Anforderungen des Alltags 
• Unterstützung bei medizinisch/pflegerischen Aspekten 
• Begleitung bei Arztbesuchen  
• Freizeitgestaltung 
• Dokumentationsarbeit 

 

Ihre Qualifikation 

Neben einer abgeschlossenen Ausbildung erwarten wir uns von Ihnen Freude am selbstständigen und 
flexiblen Arbeiten innerhalb eines bestehenden Teams. Es können sich auch Personen, die sich in einer 
laufenden Ausbildung befinden, bewerben. Sie sollten über EDV – Kenntnisse verfügen und den B – 
Führerschein besitzen (ein eigenes KFZ ist aufgrund der Verkehrsanbindung von Vorteil). 
Kommunikationsfähigkeit, Reflexionsfähigkeit und eine hohe psychische Belastbarkeit sind 
Grundvoraussetzungen.  
 
Dienstzeiten:  
Hauptsächlich Wochenenddienste à 12 Stunden (fallweise und nach Absprache mit 
Nachtbereitschaftsdienst). 

Je nach Ausbildung wird die Entlohnung nach dem SWÖ-KV in der VWG 6 (mind. 2278,30 Euro bei Vollzeit) 
oder in der VWG 7 (mind. 2443,30 Euro) betragen. Die tatsächliche Einstufung ist abhängig von den 
anrechenbaren Vordienstzeiten. 

Ihre schriftliche Bewerbung richten Sie bitte an: 
alpha nova BetriebsGesmbH 
Frau Mag. Elisabeth Schnedlitz 
Bergweg 8 
8071 Hausmannstätten 
oder per Mail an: elisabeth.schnedlitz@alphanova.at 
www.alphanova.at/jobs 

Wir freuen uns auf 
Ihre Bewerbung! 

Sponsoren sind immer willkommen!

Um unsere Kinder- und Jugendmann-
schaften gut ausstatten zu können, 

sind wir auf die Mithilfe von Sponsoren 
angewiesen. Wir bedanken uns bei 

allen, die uns unterstützen. 
Das Foto zeigt die Übergabe 

der Trainingsanzüge an die U13
 durch Johann Kaufmann von 

der Firma Hecher Bau. 
Vielen Dank!



UMWELT  & NATUR SEITE -49-

Seit dem letzten Zeitungsartikel 
nahmen wieder einige unserer Lauf-
clubmitglieder erfolgreich an ver-
schiedensten Wettkämpfen teil.  Es 
wurden dabei zahlreiche Spitzen- 
und Stockerlplätze belegt.

Marianne Rehling und Martin Steiner wa-
ren am 21.08.2022 beim 15. Südsteiermark 
Triathlon in Tillmitsch am Start. Es standen 
3 Bewerbe zur Auswahl: die Sprintdistanz 
(750 m Schwimmen, 23 km Radfahren und 
5 km Laufen), die olympische Distanz (1,5 
km – 39 km – 10 km) und der Staffelbewerb 
(300 m – 23 km – 5 km). Marianne nahm 
an der Sprintdistanz teil und erreichte mit 
einer Gesamtzeit von 2:14:46 Std. den sehr 
guten 6. Rang. Martin ging über die olym-
pische Distanz an den Start und beendete 
seinen Wettbewerb nach 2:59:20 Std. auf  
dem ebenfalls sehr guten 13. Platz.

Am 10.09.2022 fand in Montenegro der 4. 
Xtrem Triathlon statt. Es waren 27 Star-
ter aus aller Welt am Start. Und auch ein 
Österreicher, unser jüngstes Triathlon-Mit-
glied Johannes Ebner, war mit dabei. Start 
war um 4:30 Uhr früh. Geschwommen (im 
Dunkeln!) wurden die 3,8 km im Blacklake, 
der zu dieser Zeit eine Wassertemperatur 
zwischen 13 und 17 Grad hat. Danach ging 
es auf´s Rad. Hier mussten die Athleten 182 
km und 3200 Höhenmeter bewältigen. Zu 
guter Letzt waren noch 42,2 km mit 1200 
Höhenmeter zu laufen. Johannes bewältigte 
diesen Xtrem Triathlon in tollen 15:21:36 
Std. und kam als 4. Athlet ins Ziel! Zugleich 
war Johannes der jüngste Finisher, seit es 
diese Veranstaltung gibt.

	 Man läuft in Hausmannstätten
Am 23.09.2022 wurde zum bereits 18. Mal 
der Steirische Leukämie-Hilfelauf  veran-
staltet. Wie jedes Jahr ging auch diesmal der 
Reinerlös der Veranstaltung und das gesam-
te Nenngeld an die Steirische Leukämiehil-
fe. Deshalb haben wir auch heuer wieder 
beschlossen, das Nenngeld der Teilneh-
merinnen und Teilnehmer, die für unseren 
Laufclub an dieser Veranstaltung teilneh-
men, aus der Vereinskasse zu übernehmen.

Zur Auswahl standen der Leukämie-Hil-
felauf  über 2,5 km und über 5 km. Dazu 
wurden zahlreiche Unterdistanzen für die 
Kinder und Jugendlichen angeboten.
Mit Philipp Bermann,  Wolfgang Köl-
li,  Markus Sölkner, Gunthard Wächt-
ler und Stephan Zulus haben 5 unserer Mit-
glieder den Laufclub MT-Hausmannstätten 
über die 5 km lange Distanz sehr erfolgreich 
vertreten.
Philipp finishte den Lauf, der letztendlich 
rund 5,2 km lang war, in hervorragenden 
19:24 min und platzierte sich damit auf  
dem großartigen 7. Gesamtrang. Markus 
beendete den Lauf  in sehr guten 19:58 min 
auf  dem 9. Gesamtrang. Wolfgang benötig-
te für die 5 km lange Strecke 20:24 min und 
klassierte sich damit auf  dem 11. Gesam-
trang. Stephan überlief  nach 21:56 min auf  
Gesamtrang 23 die Ziellinie und Gunthard 
finishte ebenfalls erfolgreich in 26:50 min 
und belegte Rang 83.
Tolle Leistungen hat es für die Läufer des 
MT-Hausmannstätten auch am 09.10.2022 
beim Graz-Marathon gegeben.

Philipp Bermann, Wolfgang Kölli und 
Christoph Weiß waren über die Königsdis-
ziplin des Laufsports, dem Marathon über 
die klassischen 42,195 km, am Start.

Christoph hat diese 42,195 km in einer 
sensationellen Gesamtzeit von 2:43:36 
Std. als Gesamt-8. gefinished! In der Klas-
se M40 belegte er den hervorragenden 2. 
Platz! Damit wurde die 22 Jahre anhalten-
de Vereins-Marathon-Bestzeit von unserem 
Gründungs-Obmann Günther Mersnik 
(2:45:55 Std. beim Graz-Marathon im Jahr 
2000) um über 2 min unterboten.

Philipp konnte den Marathon in einer 
ebenso sehr guten Zeit von 3:15:35 Std. er-

folgreich beenden und auch unser Langstre-
cken-spezialist Wolfgang hat den Marathon 
in einer guten Zeit von 3:42:39 Std. erfolg-
reich gefinished.

Im Zuge dieses Marathons wurden auch die 
steirischen Marathon-Landesmeisterschaf-
ten ausgetragen. Hier krönte sich Christoph 
Weiß in der Gesamtwertung zum Vize-Lan-
desmeister 2022! In seiner Klasse M40 hol-
te er sich mit fast 6 min Vorsprung auf  den 
Zweitplatzierten den steirischen Landesmeis-
tertitel! Und auch Wolfgang Kölli holte sich 
in seiner Klasse M50 den Marathon-Landes-
meistertitel.

Beim Halbmarathon-Bewerb war unser 
Laufclub durch Richard Hagenauer, Mar-
kus Sölkner und Martin Steiner erfolgreich 
vertreten.

Richard konnte die 21,1 km in einer hervor-
ragenden Gesamtzeit von 1:22:02 Std. finis-
hen. In der Klasse M40 belegte er damit den 
guten 8. Platz. Markus beendete seinen Lauf  
in einer sehr guten Zeit von 1:28:35 Std. und 
auch Martin kam nach 1:54:17 Std. erfolg-
reich ins Ziel.

Richard Hagenauer hat unseren Laufclub 
auch beim 18. Int. Stadtlauf  in Frohnleiten 
sehr erfolgreich vertreten. Richard bewältig-
te den 9,8 km langen Hauptlauf  in einer sehr 
guten Zeit von 37:27 min und belegte damit 
den tollen 6. Gesamtrang. In der Klasse M40 
holte sich Richard den hervorragenden 2. 
Platz.

Karl Zulus und sein Sohn Stephan Zulus gin-
gen für unseren Laufclub bei der 10. Auflage 
des Schöckl Rucksacklaufes an den Start. Bei 
diesem Lauf  auf  den Schöckl - über die Lift-
trasse hinauf  zur Halterhütte - musste als Er-
schwernis ein Rucksack mitgetragen werden. 
Dieser wurde vor dem Start mit 2B [to be] 
„functional fruits drinks“ - Getränkedosen 
befüllt. In der Wertungsklasse der Männer 
waren das 24 Dosen mit einem Gewicht von 
ca. 6 kg! Die Aufgabe war es, den gefüllten 
Rucksack schnellstmöglich ins Ziel zu brin-
gen. Stephan bewältigte diese äußerst selek-
tive 2,3 km lange Strecke in einer guten Zeit 
von 39:38 min. Sein Vater Karl war nach 
42:43 min. erfolgreich im Ziel.

Franz Liendl und Benedikt Petzner waren für 
unseren Laufclub beim Frankfurt Marathon 
2022 erfolgreich am Start. Benedikt hat die-
sen Marathon (42,195km) in einer guten Zeit 
von 3:55:53 Std. beendet. Und auch Franz 
konnte seinen insgesamt bereits 40.  Mara-
thon seiner Laufkarriere in 3:58:48 erfolg-
reich finishen.

Wir gratulieren unseren Athletinnen und 
Athleten sehr herzlich zu den erbrachten 
Leistungen!

Alle aktuellen Berichte, Ergebnisse und auch 
Fotos finden Sie im Internet auf  unserer 
Homepage www.laufclub.at

Bleiben Sie gesund, aber machen Sie auch 
was dafür!

RAIFFEISEN 
WÜNSCHT
FROHE FESTTAGE
UND EIN GLÜCKLICHES
NEUES JAHR.
WIR MACHT’S MÖGLICH.

raiffeisen.at/stmk/hausmannstätten 

Schon ist der Sommer wieder vorbei und 
alle Meisterschaftsspiele sind bereits ge-
spielt.
Der TC Hausmannstätten hat auch heuer 
wieder 3 Tennisferienwochen angeboten, in 
denen der Spaß und natürlich der Umgang 
mit dem Ball für die Kinder nicht zu kurz 
kamen.
Tennis4Kids war auch in diesem Jahr wie-
der sehr erfolgreich, nach der Sommer-
pause haben wir am 5. September wieder 
gestartet und beendeten die Saison am 
17.Oktober mit einem gemeinsamen Kas-
tanien braten.
Im kommenden Jahr freuen wir uns schon 
wieder auf  viele sportbegeisterte Tenniskin-
der im Alter von 4 bis 12 Jahren mit denen 
wir viele lustige Stunden am Tennisplatz 
verbringen können. Wann es wieder los 
geht erfahrt ihr auf  der Homepage oder 
unserer FB-Seite!
Auch das Clubturnier ist geschlagen und 
das sind die Sieger der einzelnen Bewerbe:
Herren Single     -  Stefan Pokorny
Herren Single B -  Jochen Lindenthal
Damen Single    - Niki Bruchmann
Damen Single B - Hannah Pokorny
Herren Doppel    - Marc & Marcel Benedikt     
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Herren Doppel B - Wolfi Ritzinger & Wolfi 
Kölli
Mixed    - Niki Bruchmann & Wolfi Held
Mixed B - Birgit Oppelt & Robert Pichler
Jugend - Tomi Schenk

Ein lustiges Clubturnier wird es natürlich 
auch nächstes Jahr wieder geben, dann in 
einer etwas anderen Form - seid gespannt! 

Danke für die tolle Organisation, die auf-
grund der teilweise schwierigen Wetterbe-
dingungen im heurigen Jahr nicht immer so 
einfach war.

Wenn ihr genauere Infos benötigt, dann 
schaut doch einfach auf  unsere Homepage 
www.tc-hausmannstaetten.at !

Wir freuen uns nun auf  eine tolle Winter-
saison, getreu dem Motto: „Fleißige rennen, 
Erfolgreiche hetzen, Zufriedene trifft man 
auf  unseren Tennisplätzen.“

Sarah Irrasch & Sandra Dorner, 
Schriftführerinnen
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Biomasse: 
Unter dem Begriff „Biomasse“ 
werden unterschiedliche Roh-
stoffe zusammengefasst, die 
immer wieder nachwachsen. 
 
Hinter allen diesen Stoffen 
steht die Sonne: Ihre Energie ist 
es, durch die Photosynthese und 
damit das Pflanzenwachstum 
erst möglich werden. Da Bio-
masse rund um die Uhr verfügbar 
und flexibel einsetzbar ist, 
kommt ihr eine bedeutende Rolle 
bei der Energieversorgung auf 
Basis erneuerbarer Energien zu. 
 
Bioenergie:  
Im Gegensatz zum Biomasse- 
Begriff, der die stoffliche Grund-
lage in Form eines Energieträ-
gers definiert, werden unter 
dem Begriff „Bioenergie“ die 
energetischen Umwandlungspro-
dukte und -prozesse verstanden, 
die auf dem Rohstoff bzw. Energie-
träger „Biomasse“ basieren. 
 
So kann Bioenergie im Rahmen 
der Energiewende zu einer wich-
tigen regenerativen Säule bei der 
Versorgungssicherheit und Ener-
gieträgerumstellung werden. 
 
 

Die positiven Wirkungen 
Bioenergie als wichtige erneuer-
bare Energie hat in den letzten 
Jahren aus vielfältigen Gründen 
eine gesellschaftliche und politi-
sche Unterstützung erhalten.  
 
Insgesamt gesehen ist das Inte-
resse an Bioenergie sehr hoch.  
Ihre Bedeutung für die Energie-
versorgung und den Klimaschutz 
ist in den letzten Jahren deutlich 
gestiegen und wird auch zukünf-
tig weiter zunehmen. 
 

 
 
 
 
 
 
 

Bioenergie – positive Wirkungen: 
▪ sie leistet einen wichtigen  
   Beitrag zur regenerativen 
   Energieerzeugung;  
▪ sie führt zu neuen  
   Berufsmöglichkeiten; 
▪ sie trägt in bedeutendem Maß 
   zur Erfüllung von Klimaschutz-
   zielen bei;  
▪ sie sichert und erweitert die 
   Möglichkeiten an innovativen 
   Arbeitsplätzen und 
▪ sie führt zu erhöhter  
   regionaler Wertschöpfung.  
 

Verantwortungsvoller Umgang mit der Umwelt 

Die Firmen KARMA Tischlerei & Zimmerei, KARMA Haus & Bau 
und BIOENERGIE bedanken sich bei den zahlreichen 
Kund*innen und wünschen allen und auch den Leser*innen 
ein erholsames und besinnliches Weihnachtsfest, einen 
guten Rutsch ins Neue Jahr und viel Gesundheit und    
Erfolg für 2023!

KARMA:          Tel.: +43-3135/49991, email: office@karma-karma.at, www.karma-karma.at 
BIOENERGIE:  Tel.: +43-3135/49999, email: kontakt@bioenergie-hausmannstaetten.at, www.bioenergie-hausmannstaetten.at

Für mehr Lebensqualität in Hausmannstätten!
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